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Dreingau Zeitung
SENDENHORST
Heute startet die KG in die neue Ses-
sion. Auch die Tanzgarde tritt bei der 
Prinzenproklamation auf. SEITE 7

DRENSTEINFURT
Nach erfolgreichem Umbau laden die 
Firmen Volkmar, Mürmann und Netto 
zur Neueröffnung ein. SEITEN 8/9

SPORT
Matthias Greifenberg, bislang Trainer 
der zweiten Mannschaft, übernimmt 
die Bezirksliga-Fußballer der SG.SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: tagsüber sonnig, nachts kann es
aber empfindlich kühl werden, bis 11 Grad
Sonntag: neun Sonnenstunden erwarten
uns heute, dazu spätherbstliche 13 Grad
Montag: auch heute viel Sonne und kaum
eine Wolke in Sicht, dazu um die 12 Grad
Dienstag: erneut sonnig, es weht ein kühler
Wind aus östlicher Richtung, bis 11 Grad

Das lokale Wetter

15 Jahre Ihr Küchenprofi

Schon ab
1.999,- €

Vereinbaren
Sie einen Termin!
02528/1389
0172/5302856

Ahlener Straße 4a
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de

Tolle Angebote

Hof Knicker
Susanne Knicker

www.hofknicker.de

Mo.- Fr. 15.00-18.00 Uhr
Mi. 10.00-18.00 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Kerkpatt 25 · Walstedde
Tel. 0 23 87 / 94 11 95

Sie müssen 
schon hereinkommen, um zu 
sehen, was wir an Neuheiten 

zu bieten haben!

Wellness und 
Entspannung 
– Zeit für MICH!

• LavaShell-Muschel-Massage
• Teil-/Ganzkörpermassage
• Fußreflexzonenmassage
– Keine medizinische Massage –

Wellness-Massagepraxis
Marion Ulrich
Massage- und Wellnesstherapeutin
Biete 17, 59387 Ascheberg
Telefon: 0170 / 53 26 970
Termine nach Vereinbarung!         

Mühlenstraße 14 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08 / 93 54

www.amigos.drensteinfurt.de

�������������������������������������������������������Planen Sie Ihre 
Weihnachts- 
und Familienfeiern

für 10-120 Personen im amigos
ob Menü,

Buffet oder
à la Carte

Es freut sich auf Ihren Besuch
Ihr amigos-Team! 

Tischreservierung erbeten

rangensaft

ei -

Am 13. November
amigos Familienfrühstück

ab 9:00 Uhr reichhaltiges 
Frühstücksbuffet inkl. Kaffee, 

Tee, Kakao & Orangensaft 

9,60 €
- Kinder bis 6 Jahre frei -

Mit Kinderbelustigung 
auf der Kegelbahn.

Tischreservierung erforderlich!
amigos Frühstück an 
allen Adventstagen

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

ElectronicPartner
EP:Närmann

LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK, TELEKOMMUNIKATION

EP:Närmann
LCD-/PLASMA-TV, VIDEO, HIFI, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Tel. 02508 984161

www.ep-naermann.de

Experten
enttäuschen
Erwartungen

Standort Teigelkamp erhalten
Sendenhorst • Die Stadt 
Sendenhorst steht vor einem 
gewaltigen Umbruch in der 
Schullandschaft. Das ist bei-
leibe nichts Neues, doch so 
wichtig, dass die Verwaltung 
die Politik und die Bürger 
ständig auf dem Laufenden 
halten will. So erstattete Bür-
germeister Berthold Streffing 
am Dienstag dem Schulaus-
schuss Bericht und machte 
deutlich: „Der Standort am 
Teigelkamp soll dauerhaft 
erhalten bleiben. Wir müssen 
ein Angebot für alle Schüler 
schaffen, die in Sendenhorst 
zur Schule gehen wollen.“

Ob dort nun eine Haupt-
schule oder die im Gespräch 
stehende Montessorischule 
ihren Platz haben wird, ist 
derzeit Gegenstand der Über-
legungen. Wichtig sei, so 
Streffing und die Schulaus-
schuss-Mitglieder unisono, 
dass die Hauptschule jetzt 
nicht unter die Räder kom-

me, sondern bis zum end-
gütligen Schulkonzept ver-
nünftig weitergeführt werde: 
„Schüler und Eltern haben 
ein Recht darauf.“

„Keine Chance“

Mario Sehlbach, Leiter der 
Teigelkampschule, machte 
deutlich, dass sich die Haupt-
schule mit ihrer Ganztagsbe-
treuung um mehr Nachfrage 
bemühen will. Das Kollegium 
sei motiviert, die Stimmung 
trotz der Diskussion gut. Mit 
einem Tag der offenen Tür 
am Freitag, 2. Dezember, von 
10 bis 12 Uhr soll die Leis-
tungsfähigkeit der Schule de-
monstriert werden. Sehlbach 
fasste die Situation leicht sar-
kastisch zusammen: „Wir tun 
so, als gäbe es uns noch viele 
Jahre. Wir haben zwar kei-
ne Chance, aber die müssen 
wird nutzen.“

Hinsichtlich der Einrich-

tung einer Montessorischule 
machte der Bürgermeister 
deutlich, dass als Grundlage 
die Fortführung des Montes-
sori-Zweigs an der Grund-
schule gesichert werden müs-
se. Derzeit stehe dieser nicht 
zur Diskussion, nachdem die 
noch offene Pädagogenstelle 
in den nächsten Tagen wohl 
besetzt werden könne. 

Die Einrichtung einer Ge-
samtschule oder einer Se-
kundarschule in kirchlicher 
Trägerschaft kommt übrigens 
nach einem Erörterungs-
gespräch mit dem Bischöf-
lichen Generalvikariat in 
Münster für Sendenhorst 
nicht in Betracht. Die beste-
hende Realschule St. Martin 
soll auf Grund des guten Zu-
spruchs auch künftig als An-
gebots- und nicht als Versor-
gungsschule geführt werden. 
Auch eine Umorganisation in 
eine Ganztagsschule sei kein 
Thema.•jo

Gesamtschule ist vom Tisch, Montessorischule weiter fraglich

Drensteinfurt/Münster• 
„Warum muss jetzt eine 
blühende Landschaft ka-
putt gemacht werden, 
nur damit ein Konzern 
Geld verdient?“, fragte 
sich Dr. Manfred Lück 
aus Drensteinfurt gestern 
beim dritten Treffen des 
„Arbeitskreises der ge-
sellschaftlichen Akteure“. 
Der vom Energiekonzern 
ExxonMobil mitgetragene 
Arbeitskreis fand in der 
münsterschen Johanniter-
Akademie statt.

Zu dem von Ruth Hammer-
bacher und Dr. Christoph 
Ewen moderierten Treffen 
hatten sich mehr als 70 Teil-
nehmer angemeldet. Das 
Thema „Risiken im geologi-
schen Bereich“ stand am Vor-
mittag auf der Tagesordnung, 
am Nachmittag gab es Infor-
mationen zur „Energie- und 
Klimabilanz von Erdgas aus 
unkonventionellen Lagerstät-
ten“ sowie weitere aktuelle 
Gutachten der Experten.

Hohe Erwartungen dürften 
die Tagungs-
t e i l n e h m e r 
insbesondere 
in den ersten 
T a g e s o r d -
nungspunkt 
gesetzt haben. 
Zumindest für 
Dr. Lück, aber 
vermutlich auch für weite-
re Arbeitskreis-Mitglieder, 
waren die zur Risikobewer-
tung des Fracking-Verfahrens 
– also zur Erdgasgewinnung 
mithilfe der Einleitung von 
Flüssigkeiten in gasführende 
Gesteinsschichten – vorge-
stellten Tatsachen allerdings 
zu wenig aussagekräftig.

Risikoabschätzung

Angeführt wurden von den 
Experten Prof. Dr. Dietrich 
Borchardt, Dr. Johannes Klün-
ker und Prof. Dr. Rainer Hel-
mig nur die Grundlagen, auf 
denen die Risikoabschätzung 
erfolgen soll. Konkrete Sze-
narien möglicher Grundwas-
ser-Probleme beim Fracking 
gab es noch nicht, lediglich 
die weiträumige „Modellie-

rung von Szenarien“.
Zusammengefasst wurden 

die vorgelegten Daten in ei-
nem „hydro-geologischen 
Schnitt“ durch das Münster-
land, der von Bad Bentheim 
bis Arnsberg reicht und auch 
über das mögliche Fracking-
Areal bei Rinkerode führt. Bis 
zu einer Tiefe von 1500 Me-
tern wird in diesem Schnitt 
die Bodenbeschaffenheit 
gezeigt. Hier wird klar, wo 
Mergel und Kalk – eventuell 
durch Fracking verschmutz-
tes – Wasser leiten können 
und wo Ton das Wasser staut. 
In die weitere Aufarbeitung 
der Thematik soll unter an-
derem auch die Veränderung 
der Bodenbeschaffenheit 
durch den Strontianit-Ab-
bau einfließen, kündigten 
die Wissenschaftler an. Als 
Fracking-Problem wurde 
durch die Experten auch die 
Ausbreitung von Methan im 
Boden und im Grundwasser 
benannt.

Teilnehmer am Arbeitskreis 
bemängelten unter anderem 

die „Schnitt-
f ü h r u n g “ 
durch das 
Münsterland 
und regten 
mit Hinblick 
auf das Trink-
wasserreser-
voir Halterner 

See eine neue Ausrichtung 
der Untersuchung an.

Dr. Lück kritisierte anschlie-
ßend gegenüber der Dreingau 
Zeitung, dass bei der Ver-
anstaltung „entscheidende 
Fragen“ nicht angesprochen 
wurden. Er vermisste eine 
volkswirtschaftliche Analyse 
der Kosten – „auch mit Hin-
sicht auf den Bürger“. Außer-
dem sei es unverständlich, 
warum Fracking mit all sei-
nen Folgen bei der gegenwär-
tig noch auf Jahrzehnte aus-
reichenden Gasversorgung 
überhaupt vorgenommen 
werde. Ein etwas anderes 
Fazit zog ein Tontechniker, 
der sich während der Dis-
kussion zu Wort meldete und 
dann in die Runde rief: „Das 
ist doch alles nur Kaffeesatz-
Leserei!“.•jan

Treu und aufrecht
Nachruf

Franz-Josef Pauck ist gestorben
Drensteinfurt • Franz-
Josef Pauck ist tot. Der 
langjährige Zweite 
Vorsitzende des Renn-
vereins Drensteinfurt 
ist am Mittwoch 
nach kurzer schwerer 
Krankheit im Alter 
von nur 57 Jahren ge-
storben.

Der gebürtige Dren-
steinfurter war bereits 
als junger Mann dem Renn-
verein beigetreten. Ab 1985 
war er im Vorstand, seit 1993 
als Zweiter Vorsitzender tätig. 
Pauck war selbst begeisterter 
Pferdesportler und gemein-

sam mit Klaus Storck 
Besitzer des Renn-
stalls Drensteinfurt.

„Mit ihm verlie-
ren wir einen treuen 
Weggefährten“, sagt 
Klaus Storck, Ers-
ter Vorsitzender des 
Rennvereins. Beson-
ders Paucks aufrechte, 
geradlinige Art werde 
er vermissen. Franz-

Josef Pauck hinterlässt seine 
Ehefrau und eine Tochter. 

Die Beisetzung ist am Mon-
tag, 14. November, nach der 
Trauerfeier um 14.30 Uhr in 
der St. Regina-Kirche.•ne

VW Passat Variant
Comfortline 2.0TDI, DSG

 103kW, EZ 11/07, 94.000km, Klimaanlage, 
6-Gang-Automatik, Alufelgen, Sitzheizung, 

Tempomat, Telefonvorb., Alarmanlage, 
Nebelscheinwerfer, RadioCD, uvm.

 Finanzierung durch die VW-Bank möglich!
14.990 € incl. Mwst.

Angebot der Woche!

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

Aktion am
08.11.2009

20%auf
„System Gold Serie”

kosmetik-lenz.de

„apfelstarke“

20%
auf das gesamte
Sortiment
solange Vorrat ...

www.babor.de

Tel. 0 25 08 / 4 87

Aktion am„apfelstarke“

Wagenfeldstraße 16
Drensteinfurt
Tel. 0 25 08 / 4 87

„20-50%“
auf das gesamte

Sortiment
nur solange Vorrat reicht

MGV trennt sich
von Chorleiter

Drensteinfurt • Nach neun 
musikalisch erfolgreichen 
Jahren hat sich der MGV 
Drensteinfurt von seinem 
Chorleiter Alexandos Tsihlis 
(Bild) getrennt. „Es hat sich 
in den vergangenen Jahren 
zu viel aufgestaut, zwischen-
menschlich hat es nicht mehr 
gepasst, die Harmonie war 
zerstört“, führte Reinhard 
Lohmann, Zweiter Vorsitzen-
der des MGV, einige Gründe 
für die Entlassung an. Trotz 
aller Probleme sei der Chor 
seinem ehemaligen Leiter zu 
Dank verpflichtet. „Die fachli-
chen Qualitäten des Chorlei-

ters möchten 
wir besonders 
hervorheben, 
da er uns all 
die Jahre ge-
sanglich zu 
hervorragen-
den Leistun-
gen gebracht 
hat“, erklärte 
Lohmann.•dz

Aus dem Polizeibericht

Überschlagen hat sich am Freitag-
mittag eine 47-jährige 

Autofahrerin auf der Bundesstraße 63 in der Walstedder 
Bauerschaft Herrenstein. Die Ahlenerin war von Hamm in 
Richtung Drensteinfurt unterwegs. Als ein vor ihr fahren-
der Wagen bremste, bemerkte die Frau dies zu spät. Bei 
dem Versuch auszuweichen, geriet der Wagen erst auf den 
Grünstreifen und prallte dann gegen einen Bordstein. Das 
Auto überschlug sich und blieb auf dem Dach liegen. Die 
47-Jährige wurde nur leicht verletzt. Am Auto entstand hin-
gegen ein Sachschaden von rund 10 000 Euro.  Foto: dz

Erdgas-Arbeitskreis stellte nur Grundlagen vor

„Entscheidende
Fragen sind nicht

angesprochen worden.“

Dr. Manfred Lück

Bild oben: Prof. Dr. Dietrich Borchardt, Dr. Johannes Klün-
ker und Prof. Dr. Rainer Helmig (v.l.) sprachen über „Risi-
ken im geologischen Bereich“ beim Fracking.
Bild unten: Dr. Manfred Lück (r.) nahm für die Stadt Dren-
steinfurt an dem Arbeitskreistreffen teil.  Fotos: Schneider
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• REWE Frenster
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•10 Uhr: Workshop zur Firmvor-

bereitung, Altes Pfarrhaus
•10.30-13.30 Uhr: Caritas, Ak-

tion „Kaufe 2, spende 1“, vor 
den Supermärkten

•20 Uhr: Junggesellenschützen, 
Generalversammlung, Restau-
rant La Piccola

Rinkerode
•9-12 Uhr: Herbstbasar, Verkauf, 

Grundschule; 16-17 Uhr: Wa-
ren- und Erlösausgabe

•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 
Jugendheim

Walstedde
•19 Uhr: Kolpingsfamilie, Wein-

fest, Pfarrheim

Sendenhorst
•10.30 Uhr: Martinusschützen, 

Pflanzaktion, neuer Teil Schüt-
zen- und Bürgerwald

•18 Uhr: Herbstkonzert der Flö-
tenschüler von Angelika An-
halt sowie der Aufbaustufen 
der Stadt- und Feuerwehrka-
pelle, Haus Siekmann

•19.11 Uhr: KG „Schön wär‘s“, 
Prinzenproklamation, Werse-
halle Albersloh

Albersloh
•19.11 Uhr: KG „Schön wär‘s“, 

Prinzenproklamation, Werse-
halle Albersloh

Sonntag

Drensteinfurt
•10 Uhr: Gedenken zum Volks-

trauertag, Ehrenmal
•14-17 Uhr: Martinsmarkt und 

Herbstbasar, Zwergenburg

Rinkerode
•9 Uhr: Gedenken zum Volks-

trauertag, Ehrenmal
•17 Uhr: Martinsumzug und -

spiel, ab Kirchplatz

Walstedde
•10 Uhr: Gedenken zum Volks-

trauertag, Ehrenmal

Sendenhorst
•10 Uhr: Gedenken zum Volks-

trauertag, Stele Schlabberpohl
•10-18 Uhr: Buchausstellung, 

Räume des Jugendheims
•12.30–17 Uhr: Anmeldung zur 

Erstkommunion 2013, Pfarrbü-
ro St. Martin

•14-17 Uhr: kfd, Domcafé zur 
Martinswoche, St. Martin

•15 Uhr: Muko-Kinderkino, „Lau-
ras Stern“, Haus Siekmann

Albersloh
•10 Uhr: Gedenken zum Volks-

trauertag, Ehrenmal
•10.30–12 Uhr: Anmeldung zur 

Erstkommunion 2013, Ludge-
rushaus

•19 Uhr: Theo-Treffen, Gaststät-
te Theo Geschermann

Montag

Drensteinfurt
•17 Uhr: Hauptausschuss, öf-

fentl. Sitzung, Alte Post
•18 Uhr: Bündnisgrüne, Mahn-

wache, vor der Alten Post
•19.30 Uhr: Kreuzbund, Selbst-

hilfegruppe, Altes Pfarrhaus
•20 Uhr: MGV, Probe, Vereinslo-

kal Zur Werse
•20.15 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-

be, Gemeindehaus

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum
•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-

zug, Probe, Grundschule

Walstedde
•15 Uhr: Gruppe 60 plus der ev. 

Gemeinde, Diavortrag „Taizé“, 
Paul-Gerhardt-Haus

Sendenhorst
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•17 Uhr: Sendenhorster En-

semble, Vortreffen nächste 
Spielzeit, Haus Siekmann

•19.30 Uhr: Bibelkreis, ev. Ge-
meindehaus

•20 Uhr: „Popchor“, Probe, Tei-
gelkamp-Hauptschule

Albersloh 
•14.30-17.30 Uhr: kfd St. Ludge-

rus, „Schick in Strick“, Alten-
begegnungsstätte

•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-
zentrum

Dienstag

Drensteinfurt
•9.30-11.30 Uhr: DAF, Öffnung 

der Kleiderkammer, ev. Ge-
meindehaus

•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, Fit-
nessparcours, Kulturbahnhof 

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Malteserunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Kultur-
bahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Malteserunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•19.30 Uhr: kfd, „Elisabethkaf-
fee“, Restaurant La Piccola

•19.30 Uhr: IG Werbung, Info-
abend „Energieeffizienz in 
Unternehmen“, Alte Post

•20 Uhr: Vokalensemble St. Re-
gina, Probe, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 

Pfarrzentrum
•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 

Pfarrzentrum
•19 Uhr: kfd, weihnachtliches 

Basteln, Pfarrzentrum

Walstedde
•19 Uhr: ev. Gemeinde, Gemein-

deversammlung Kirchenwahl 
2012, Paul-Gerhardt-Haus

•19-22 Uhr: kfd, gemeinsam Ko-
chen, Pfarrheim

•19.30 Uhr: Fröhlicher Tanzkreis, 
Probe, Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•14.30 Uhr: Seniorenbeirat, 

Filmnachmittag, Esszimmer
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Räume am Mergelberg
•16 Uhr: Kinderchor, Probe, Ju-

gendheim St. Martin
•20 Uhr: Hospizgruppe, The-

menabend „Die Sprache der 
Bilder“, Haus Siekmann

•20 Uhr: FIZ, „Ergotherapie bei 
Kindern“, Kita St. Michael

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Ludge-

rushaus
•15-15.45 Uhr: Kinderchor, Pro-

be, Pfarrheimsaal
•17 Uhr: CVJM, offene Treffen 

für Acht- bis Zwölfjährige, 
Räume der Gnadenkirche

•19-21 Uhr: Männerchor, Probe, 
Vereinslokal Geschermann

•19.30 Uhr: ev. Gemeinde, Ge-
meindeversammlung zur Kir-
chenwahl 2012, Christuskirche 
Wolbeck

•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-
gerus, Probe, Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•15 Uhr: kfd, „Elisabethkaffee“, 

Restaurant La Piccola
•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, 

Tischtennis, Kulturbahnhof
•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-

pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus 

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20 Uhr: Förderverein, Versamm-
lung, Kita St. Regina

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•12.30 Uhr: kfd, Senioren-Men-

sa, Gasthaus Arning
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-

zen“, Probe, Pfarrheim
•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 

Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade
•17 Uhr: ev. Gemeinde, Gemein-

deversammlung zur Kirchen-
wahl 2012, Friedenskirche

•19 Uhr: Infoveranstaltung zum 
Thema „„Energiewende – Wie 
schaffen wir das in Senden-
horst?“, Gaststätte Zur Börse

Albersloh
•9-10.30: FIZ, Wiegestübchen 

geöffnet (Bergstraße 1)
•16-19 Uhr: Heimatverein, 

Boule-Spiel, St. Josefs-Haus
•17-20.30 Uhr: DRK, Blutspende-

termin, Ludgerusschule
•18 Uhr: KBO, Treffen der „Auf-

baustufe 1“, Pfarrzentrum
•20 Uhr: kath. Gemeinde, Dia-

log zum Zustand der Kirche, 
Ludgerushaus

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 11 Uhr Hochamt mitgestaltet von den Stapelfeldfahrern, 
parallel eigener Wortgottesdienst für Kinder in der Alten Küsterei.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Hochamt.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse zum 
Patronatsfest mitgestaltet vom Kirchenchor; Sonntag um 8 Uhr und um 
11 Uhr Messe.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Friedenskirche, Rinkerode: kein eigener Gottesdienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 18 Uhr Gottesdienst.

•Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 10 Uhr Gottesdienst.

Gottesdienste

• Elisabeth Lenz vollendet am 13. November das 86. Lebensjahr.
• Mathilde Hannes vollendet am 15. Nov. das 92. Lebensjahr.
• Günther Schleif vollendet am 15. November das 85. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  (0180) 5044100 (14 
Cent/Min. aus dem dt. Festnetz, max. 42 Cent vom Handy); Augen-
ärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärztlicher Notdienst: 
 (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); Apothekendienst: 
 (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet unter www.apotheken-not-
dienstkalender.de.

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe); Tierärztliche Klinik in Ahlen  (02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 50.
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. von 
9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungsne-
benstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schul-straße 
2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am ersten 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle (Bahnhofstraße 1), 
Do. von 9 bis 11 Uhr sowie am ersten Sa. im Monat von 9 bis 11 
Uhr,  (02535) 8150 und (0172) 5355924.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und 

Mi. von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten 
am Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr, Do. von 14 bis 16 Uhr, 
 (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 
16 Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 
bis 16.15 Uhr (nach Vereinbarung), Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechstunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. im Monat 
von 14 bis 16 Uhr; Finanzamt: Di. von 8.30 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: allg. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Mi. von 14.30 bis 16 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr, 
 (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), außerhalb der Dienstzeiten ist ein 
Anrufbeantworter eingeschaltet; Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. 
bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 
14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten Sa. im Monat von 10 bis 12 
Uhr; Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 
bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie jeden dritten Sa. im 
Monat von 10 bis 12 Uhr.

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
ersten und dritten Mo. im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisju-
gendamt: Mi. von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Mo. von 15 bis 17 Uhr und Fr. von 9 bis 
11 Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro im Forum Schleiten, Schlei-
ten 15, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 Uhr Sprechstunde im Kon-
taktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice).

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111 für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh.

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh.

•Müllabfuhr: Abfallwirtschaftsgesellschaft (AWG) Kreis Warendorf, 
 (02524) 930745; kostenlose Hotline Gelber Sack  (0800) 
1889966 (Firma Sita). 

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei).

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31.
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: montags von 8.30 bis 11 Uhr, mittwochs 
von 14.30 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags und don-
nerstags von 9 bis 11.30 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags und mittwochs von 9 bis 12 
und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
und freitags von 15 bis 17 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

Solidarität
mit Opfern und
Familien zeigen
Sendenhorst/Drenstein-
furt • Der Volkstrauertag 
ist ein bedeutender Be-
standteil der Erinnerungs-
kultur. Er ist ein Tag des 
Innehaltens, des Geden-
kens an die Millionen Op-
fer von Krieg und Gewalt-
herrschaft sowie ein Tag 
der Solidarität mit ihren 
Familien. In allen Orts-
teilen Sendenhorsts und 
Drensteinfurts finden am 
Sonntag, 13. November, 
Gedenkstunden statt.

• In Sendenhorst wird 
um 10 Uhr an der Stele am 
Schlabberpohl, dem Stand-
ort der ehemaligen Synagoge, 
mit der Feier begonnen. Von 
dort gehen die Teilnehmer 
gemeinsam zum Mahnmal 
am Osttor. Die Gedenkstunde 
wird von der Stadt- und Feu-
erwehrkapelle gestaltet. Die 
Gedenkrede werden Pfarrerin 
Ute Böning und Pfarrer Man-
fred Böning halten.

• In Albersloh geht der 
Marsch zum Ehrenmal um 
10.15 Uhr an der Ludgerus-
Kirche los. Für die musikali-
sche Untermalung sorgen das 
Kolping-Blasorchester und 
der Spielmannszug. Die An-
sprache wird Reinhard See-
bröker von der Freiwilligen 
Feuerwehr halten. Alle örtli-
chen Vereine samt Fahnenab-
ordnungen sind zur Teilnah-
me aufgerufen.

• In Drensteinfurt erfolgt 
die Aufstellung der Teilneh-
mer um 10 Uhr in der Kurzen 
Straße. Dann ist Abmarsch 
zum Ehrenmal. Rechts da-
von nehmen die Vertreter der 
Stadt, die Geistlichkeit, die 
Vertreter des Heimatvereins, 
die Kranzträger und der Po-
saunenchor Aufstellung, links 
vom Ehrenmal die Mitglieder 

des Männergesangvereins 
und des Spielmannszugs. 
Vor dem Ehrenmal steht eine 
Abordnung der Bundeswehr. 
Die Fahnenabordnungen mö-
gen sich zu beiden Seiten des 
Ehrenmals aufstellen. Für die 
musikalische Untermalung 
sorgen der Posaunenchor und 
der MGV. Die Gedenkrede 
hält Klaus Storck, Vorsitzen-
der des Rennvereins. Um 11 
Uhr schließt sich die Messe 
in der Regina-Kirche an.

Schüler sprechen

• In Rinkerode treffen sich 
die Teilnehmer und Fahnen-
abordnungen der Vereine um 
9 Uhr auf dem Kirchplatz, an-
schließend ist Abmarsch zum 
Dorfplatz. Das Kolping-Blas-
orchester leitet das Geden-
ken mit einem Choral ein. Es 
folgt ein Vortrag von Kindern 
der Grundschule mit Diakon 
Georg Olbrich. Die Anspra-
che hält Ortsvorsteher Heinz 
Bullermann. Um 9.30 Uhr 
ist Gelegenheit zur Mitfeier 
des Hochamtes in der Pan-
kratius-Kirche. Die Fahnen-
träger werden gebeten, sich 
während des Hochamtes am 
Hochaltar aufzustellen.

• In Walstedde findet die 
Gedenkfeier um 10 Uhr am 
Kriegerehrenmal statt. Die 
Aufstellung der Teilnehmer 
erfolgt zuvor an der Gaststätte 
Kessebohm, unter Begleitung 
des Spielmannszuges geht es 
zum Ehrenmal. Für die musi-
kalische Gestaltung des Ge-
denkens zeichnen der Posau-
nenchor und der Kirchenchor 
verantwortlich. Grundschü-
ler tragen ein Gedicht vor. 
Theodor Schulze Berge, Vor-
sitzender des Heimatvereins, 
hält die Ansprache.•dz/ne

Fünf Veranstaltungen zum Volkstrauertag

Walstedde • Für Kinder ab 
vier Jahren bietet die Musik-
schule Simon zwei unver-
bindliche Schnupperstunden 
zum Kursus „Musikalische 
Früherziehung“ am Donners-
tag, 24. November und 8. De-
zember, jeweils um 15.30 Uhr 
an. Unterrichtsort ist entwe-
der das Paul-Gerhardt-Haus 
in Walstedde oder die Mu-
sikschule Simon in Ameke. 
Auskunft und Anmeldung 
unter Tel. (02387) 941414.

Musikalische
Früherziehung

Drensteinfurt • Im Drenstein-
furter Abschiedshaus werden 
drei offene Themenabende 
angeboten. Am Dienstag, 15. 
November, geht es um die 
Bestattungsvorsorge. Über 
die Trauerwald Oase Müns-
terland wird am Montag, 12. 
Dezember, informiert. Fragen 
rund um das Thema „Beer-
digung“ werden am Montag, 
16. Januar, beantwortet. Die 
Abende finden jeweils um 
19.30 Uhr im Abschiedshaus 
am Merscher Weg statt. Aus-
kunft und Anmeldung im 
Bestattungshaus Huerkamp, 
Tel. (02508) 999761.

Drei offene
Themenabende

Drensteinfurt • Mit der 
Veranstaltung „Seife, Bade-
salz und Co.“ setzt die VHS 
Drensteinfurt ihre Reihe 
„Natur erleben für Eltern mit 
Kindern” fort. Am heutigen 
Samstag von 15 bis 17.15 Uhr 
lädt Birgit Stöwer in den Kul-
turbahnhof ein. Dann können 
alle ihr eigenes Badesalz kre-
ieren, Lippenbalsam herstel-
len und Massageseife gestal-
ten. Mitzubringen sind ein 
oder zwei Marmeladengläser 
und ein kleiner Schuhkarton. 
Es entstehen zusätzliche Ma-
terialkosten. Die Gebühr be-
trägt 4 Euro für Erwachsene 
und 2 Euro pro Kind.

Badesalz und
Lippenbalsam

Vorbereitung
auf Firmung

Drensteinfurt • Ein Treffen 
zur Firmvorbereitung findet 
am heutigen Samstag ab 10 
Uhr im Alten Pfarrhaus statt. 
Zu den Themen „Beten ist 
der Ernstfall des Glaubens“ 
und „In der Kirche Christ-
sein“ setzen sich dort die 
Jugendlichen gemeinsam mit 
ihren Katecheten intensiv 
mit den Fragen ihres persön-
lichen Glaubens auseinander. 
Auch das Zölibat und die Se-
xualmoral sollen diskutiert 
werden.•mow

Eine böse Überraschung erlebten Anfang 
der Woche einige Stewwerter 

Graffiti-Künstler. Unbekannte haben einen großen Haufen 
landwirtschaftlichen Abfalls vor der neu gestalteten Wand 
an der Wersebrücke abgeladen. Straßen NRW hatte diese 
erst kürzlich als legale Fäche für die Dosenkunst zur Ver-
fügung gestellt (DZ berichtete). Auch bei der Erstgestaltung 
im September hatte solch ein Haufen das Arbeiten an der 
17 Meter langen Wand unmöglich gemacht und die Künstler 
gezwungen, den biologischen Abfall in schweißtreibender 
Arbeit mit Spaten und Schubkarre beiseite zu schaffen. 
Jetzt ist die Verschmutzung zwar kleiner, der Ärger auf 
Seiten der Sprayer, die das gesamte Areal aufgeräumt und 
gefegt haben, jedoch umso größer. Der Leiter der Straßen-
meisterei Münster, Volker Quebe, weist darauf hin, dass es 
sich bei der Brücke und der darunter liegenden Fläche um 
Eigentum von Straßen NRW handelt. „Jetzt muss ermittelt 
werden, wer soetwas tut“, so Quebe.   Text/Foto: Puente
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Die Kinder des Schneckenhauses der 
Kita St. Pankratius Rinkerode 

machten sich während ihres Projektes „Fahrzeuge“ auf den 
Weg nach Drensteinfurt. Dabei fuhren sie nicht wie üblich 
mit dem Auto, sondern nahmen mit der gesamten Gruppe 
den Zug. Es war ein spannender und schöner Ausflug. In 
Drensteinfurt besuchten sie einen Spielplatz.  Foto: pr

Drensteinfurt • Die Gleich-
stellungsbeauftragte Michaela 
Lenz bietet Beratungssprech-
stunden für Berufsrückkehre-
rinnen an. Frauen, die nach 
der Familienphase den Wie-
dereinstieg ins Berufsleben 
planen, soll geholfen werden, 
diesen besser zu meistern. 
Die Beratungsgespräche sind 
kostenlos und erfolgen durch 
Sozialpädagogin Raphaela 
Schönherr-Carneim am Don-
nerstag, 1. Dezember, von 9 
bis 12 Uhr im Kulturbahnhof. 
Anmeldung bis zum 29. No-
vember bei Michaela Lenz, 
Tel. (02508) 993798, E-Mail: 
m.lenz@drensteinfurt.de.

Rückkehr
in den Beruf

Drensteinfurt • Die Dren-
steinfurter Schützenverei-
ne und der Spielmannszug 
treffen sich am Samstag, 19. 
November, um 10.30 Uhr 
im Erinnerungswäldchen an 
der Marienstraße. Es soll der 
Baum des Jahres 2011 ge-
pflanzt werden. Gleichzeitig 
werden um die Priestergräber 
und das Kreuz Pflanzen als 
Bodendecker gesetzt. 

Pflanzaktion
der Vereine

Walstedde • Die Gruppe 60 
plus trifft sich am Montag, 
14. November, um 15 Uhr im 
Paul-Gerhardt-Haus. Nach 
der Andacht und dem Kaf-
feetrinken wird Pfarrerin Dr. 
Petra Gosda einen Diavor-
trag zum Thema „Taizé – der 
kleine Frühling der Kirche“ 
halten. Pfarrerin Gosda, die 
bereits viele Male an diesen 
ökumenischen Treffen teilge-
nommen hat, wird von ihren 
Eindrücken und Erfahrungen 
berichten. Interessierte Gäste 
sind willkommen.

Diavortrag
über Taizé

Rinkerode • Nachdem sich 
bei der zweiten Senioren-
Mensa schon rund 30 Gäste 
zum gemeinsamen Mittags-
tisch in der Gaststätte Arning 
eingefunden haben, ist es 
für das Küchenteam wieder 
spannend, für wie viele Be-
sucher sie am kommenden 
Mittwoch, 16. November, ko-
chen werden. Putenschnitzel, 
Erbsen und Möhren, Kartof-
feln und Cappuccino-Creme 
stehen auf dem Speiseplan. 
Ab 12.30 Uhr wird das Essen 
serviert. Wer danach noch bei 
einer Tasse Kaffee mit Spritz-
gebäck – natürlich selbst ge-
backen – verweilen oder Kar-
tenspielen möchte, kann auch 
das gerne tun. Anmeldungen 
für das Mittagessen sind 
grundsätzlich nicht erfor-
derlich. Für Gäste, die nicht 
so gut zu Fuß sind, kann auf 
Wunsch ein Fahrdienst ein-
gerichtet werden. Ansprech-
partnerin ist Mechtild Pfum-
fel, Tel. (02538) 412.

Putenschnitzel
in der Mensa

Informationen
fürs Gewerbe

Drensteinfurt • Gewerbetrei-
bende werden am Dienstag, 
15. November, bei einer IG-
Veranstaltung zum Thema 
Energieeffizienz informiert. 
Los geht‘s um 19.30 Uhr in 
der Alten Post. Da ein kleiner 
Imbiss gereicht werden soll, 
ist eine vorherige Anmeldung 
unter Tel. (02508) 1218 (nach 
19 Uhr), E- Mail: info@igw-
drensteinfurt.de, notwendig.

Die Deko für die nahende Adventszeit ist bei 
einigen Frauen der kfd St. Regina 

schon fertig. Am Montag wurden in den Alexianer-Werk-
stätten in Amelsbüren Adventsträume wahr. Bei alkohol-
freiem Punsch und Weihnachtsgebäck ging es mit viel Elan 
und Kreativität ans Werk. Gestecke und Kränze werden 
bald die Wohnungen schmücken.  Foto: pr

Die Klasse 5a der 
Stewwerter Christ 

-König-Schule hatte am 
Mittwochmorgen die Mög-
lichkeit, zwei Schulstunden 
mit einem ausgebildeten 
ADAC-Verkehrserzieher 
zu arbeiten. Ralf Helmer 
erklärte den Kids, wie sich 
der Anhalteweg eines Autos 
errechnen lässt und warum 
es so wichtig ist, sich immer 
anzuschnallen. Als Höhe-
punkt durften die Kinder als 
Beifahrer von Ralf Helmer 
eine Vollbremsung erleben. 
Die Aktion „Achtung Auto“ 
wird bundesweit an vielen 
Schulen durchgeführt und 
von den Firmen Michelin 
und Opel finanziell unter-
stützt.  Text/Foto: Evering

Tipps für Stewwerts Hunde(-halter)

Viele Hundehalter sagen ih-
rem Tier, was es nicht tun 
soll. Zieht es an der Leine, 
heißt es „Nein“. Will der 
Hund freilaufend zu anderen 
Vierbeinern rennen, wird dies 
so manches Mal mit einem 
„Nein“ verboten. Springt der 
Hund am Menschen hoch, 
heißt es ebenfalls „Nein“. 

Diese „Neins“ sagen dem 
Hund: Lass das, was du ge-
rade tust. Der große Nachteil 
dieser Kommandovergabe 
ist, dass der Hund nach dem 
„Nein“ leider nicht weiß, was 
er stattdessen tun soll.

Viele „Neins“ lassen sich 
durch entsprechendes Um- 
und Weiterdenken des Men-
schen sogar vermeiden. 
Möchte ein Hund am Men-
schen hochspringen oder 
tut dies sogar bereits, funk-
tioniert etwa ein „Sitz“ sehr 
gut. Sitzt der Hund, so wird 
er für seinen Gehorsam ge-

lobt. Beim „Nein“ hätte er die 
Freiheit gehabt, sich einen 
anderen Menschen zum An-
springen zu suchen.

Zieht der Hund zu sehr an 
der Leine, hilft es ihm zu sa-
gen, was er tun soll – statt ihm 
zu sagen, was er nicht tun 
soll: „Hier“ oder „Bei Fuß“ 
sind mögliche Kommandos.

Auf diesem Weg verhindert 
der Hundehalter viele „Neins“ 
und gibt seinem Hund direkt 
die Informationen, was er tun 
statt lassen soll.

• • • • • • • • • • • • • • • •
Marion Albers (34) ist in 
Stewwert mit Hunden aufge-
wachsen, aktuell hat sie drei 
eigene Vierbeiner. Sie arbeitet 
als Film- und Familienhund-
Trainerin und hat im Juni die 
Hundeschule Drensteinfurt 
eröffnet. In der Dreingau Zei-
tung gibt sie 14-täglich Tipps 
zur Hundehaltung. 

www.hundeschule-drensteinfurt.de

Nein ! Und dann ?
Das rät Hundeexpertin Marion Albers

Marion Albers arbeitet schon lange mit Hunden. Foto: pr

Projekt Bahnhof, die Dritte

Rinkerode • Weihnachten 
rückt immer näher, und wenn 
besonders außergewöhnliche 
Geschenkideen ausbleiben, 
hat die Patentlösung oft vier 
Ecken, einen schicken Ein-
band und beherbergt eine 
Geschichte, die ihre Leser in 
fremde Welten entführt.

Kein Wunder also, dass am 
Dienstag mehr als 60 Lesebe-
geisterte der Einladung des 
Aktuellen Forums und der 
Familienbildungsstätte Ah-
len ins Rinkeroder Pfarrzen-

trum gefolgt waren, um sich 
lesenwerte Buchneuheiten 
ans Herz legen zu lassen. 

Mit einer runden Brille auf 
der Nase, einem Tässchen 
Kaffee zur Hand und einem 
stattlichen Stapel Bücher vor 
sich, hätte niemand geeigne-
ter für die Rolle der Literatur-
kennerin und Geschichten-
erzählerin sein können, als 
Sybil Gräfin Schönfeldt. Dass 
die Journalistin, Übersetzerin 
und Autorin Trägerin zahl-
reicher Preise ist, hörte man 
der 84-Jährigen deutlich an. 
Mit klugem Wortwitz, necki-
schem Charme, einem beein-
druckenden politischen und 
weltgeschichtlichen Hinter-
grundwissen und umfassen-
den Fremdsprachenkenntnis-
sen, verpasste die Gräfin den 
vorgestellten Büchern ihre 
eigene Note, wies auf Beson-
derheiten hin und scheute 
sich nicht, Kritik zu üben.

Von Sachbüchern über Kri-
mis und Liebesgeschichten 
bis hin zu autobiografischen 
Werken waren zahlreiche 
Genres in der Buchvorstel-
lung vertreten.•cpl

Kluger Wortwitz,
neckischer Charme
Sybil Gräfin Schönfeldt rezensierte Neuheiten

Sybil Gräfin Schönfeldt 
stellte am Dienstag im 
Rinkeroder Pfarrzentrum 
Buchneuheiten vor. Foto: cpl

Drensteinfurt • Das Café 
Kidz startet in die neue Sai-
son. In diesem Winter hat der 
Offene Treff für Kinder ab 
sieben Jahre sogar dienstags, 
mittwochs und donnerstags 
jeweils 15.30 bis 17.30 Uhr 
im Kulturbahnhof geöffnet. 
Für drei der Programmpunk-
te muss man sich vorher 
anmelden: für den Kinder-
Kochkursus (fünfmal don-
nerstags, Kosten: 20 Euro), 
für die Übernachtung im 
Kulturbahnhof am 27. Januar 
und für die Fahrt in den Eis-
palast Münster am 7. Februar. 
Ansonsten stehen noch eine 
Karnevalsdisco, Plätzchen-
backen und Kinonachmittage 
auf dem Programm. Auskunft 
und Anmeldung bei Rüdiger 
Pieck, Tel. (02508) 993797.

www.driwa.org

Kochen im
Café Kidz

Drensteinfurt • Die Senioren 
von St. Regina verlebten am 
Mittwoch im Alten Pfarrhaus 
einen informativen Nachmit-
tag. Dr. Jochen Hilgert referier-
te zum Thema „Zahnersatz“. 
Seine Ausführungen, unter-
stützt durch eine Bildpräsen-
tation, stießen bei den Anwe-
senden auf großes Interesse. 
Das zeigte sich auch in den 
zahlreich gestellten Fragen, 
die Dr. Hilgert ausführlich 
beantworte. Am Mittwoch, 
14. Dezember, treffen sich die 
Senioren von St. Regina wie-
der. Dann findet die Advents-
feier im Saal des Restaurants 
La Piccola an der Marienstra-
ße statt. Anmeldungen sind 
ab sofort möglich bei Christel 
Olfenbüttel, Tel. (02508) 670, 
und Gertrud Bennemann, Tel. 
(02508) 210.

Rührige
Senioren

Talent und Tragik
Drensteinfurt • 73 Jahre da-
nach wird am 9. November 
immer noch in mahnender 
Erinnerung an den Beginn 
der deutschlandweiten No-
vemberpogrome und seiner 
Opfer gedacht. Aus diesem 
Anlass lud der Förderverein 
Alte Synagoge am Mittwoch 
zu einem literarischen Lie-
derabend ein.

Unter dem Titel „Chanson 
am Montag“ präsentierten 
die Musiker Günter Gall und 
Konstantiv Vassiliev in selbst 
komponierten Liedern Prosa 
und Lyrik der Schriftstellerin 
Mascha Kaléko. Die jüdische 
Autorin musste 1938 als ver-
femte Dichterin mit ihrer Fa-
milie nach New York fliehen. 
Der tragischen Lebensge-
schichte wurde das Musiker-

Duo gekonnt mit einer großen 
Spannbreite von Klassik über 
Folk bis hin zu verträumten 
Chansons gerecht.

Die gelungene Mischung 
aus Gedicht-Rezitationen, ru-
hig vorgelesenen Tagebuch-
einträgen Kalékos und lei-
denschaftlich vertonter Prosa 
fesselte die Aufmerksamkeit 
der mehr als 30 Zuhörer. Die 
indirekte Beleuchtung in der 
ehemaligen Synagoge ent-
wickelte zusammen mit der 
schicksalhaften Geschichte 
der jüdischen Schriftstelle-
rin eine ganz eigene Dyna-
mik und löste im Publikum 
neben Trauer und Bedauern 
auch Freude aus: Freude und 
Anerkennung über die Wie-
derentdeckung einer so talen-
tierten Literatin.•cpl

Drensteinfurt • Der Um-
bau des Bahnhofs in 
Mersch, die Verkehrssi-
tuation an der Hammer 
Straße in Drensteinfurt 
und die Pläne zur Rena-
turierung der Werse be-
schäftigten am Donners-
tag den Bauausschuss.

• Nachdem die Bahnhöfe in 
Drensteinfurt und Rinkerode 
mittlerweile umgestaltet wor-
den sind, will man sich nun 
an den letzten Haltepunkt in 
Mersch wagen. Das Ingenieur-
büro Gnegel aus Sendenhorst 
stellte den Mitgliedern des 
Bauausschusses die ersten 
Entwürfe vor. Drei Varianten 
standen zur Diskussion. Ein-
mal sollten die Parkflächen 
für Autos und Fahrräder auf 
der Westseite und einmal auf 
der Ostseite des Bahndamms 
untergebracht werden. Die 

dritte Möglichkeit sieht eine 
Kombination aus beidem vor. 
Dabei würden 40 Parkplätze 
westlich und 20 Parkplätze 
östlich der Schienen sowie 
Abstellanlagen für Fahrräder 
geschaffen. Die Bushaltestel-
le bliebe an der Einfahrt zum 
Raiffeisen-Markt. Diese Vari-
ante, für die sich die Mehr-
heit der Politiker aussprach, 
würde etwa 500 000 Euro 
kosten. Nun sollen die Pläne 
konkretisiert werden.

• Stadt und Politik unter-
stützen den Wunsch der An-
lieger nach einer Geschwin-
digkeitsbegrenzung auf der 
Hammer Straße. Da es sich 
hier um eine Kreisstraße han-
delt, kann keine durchgängige 
Tempo-30-Zone eingerichtet 
werden, doch eine Begren-
zung der Geschwindigkeit in 
Höhe des Altenheims wäre 

möglich. Zudem fordern 
die Anlieger ein Nachtfahr-
verbot für Lkw sowie eine 
Sanierung der Straße vom 
Kreisverkehr bis zur Bäcke-
rei Zimmermeier. Bei einer 
Gegenstimme und einer Ent-
haltung (jeweils FDP) sprach 
sich der Ausschuss dafür aus, 
die Anlieger zu unterstützen. 
Die Entscheidung liegt beim 
Kreis Warendorf.

Millionenprojekt

• Der Wasser- und Boden-
verband Werse Drensteinfurt 
plant ein Millionenprojekt. 
Der Fluss soll renaturiert 
werden (DZ berichtete). Zwar 
befindet sich diese Idee noch 
in den Kinderschuhen, den-
noch stand das Thema am 
Donnerstag auf der Tages-
ordnung des Bauausschusses 

– obwohl die Stadt gar nicht 
Vorhabenträger ist. Bürger 
hatten angeregt, auf die kos-
tenintensive Beseitigung der 
Stauanlage am Haus Stein-
furt zu verzichten. Stattdes-
sen sollte die Durchgängig-
keit der Werse mithilfe einer 
Fischtreppe erreicht werden. 
Das Planungsbüro Rummler 
und Hartmann stellte das 
Projekt in den Grundzügen 
vor. Fazit: Eine Fischtrep-
pe wäre an dieser Stelle nur 
möglich, wenn man das Wehr 
umbauen würde. Die geplan-
te Renaturierung könnte wei-
terverfolgt werden, ohne dass 
um den Grundwasserstand 
gefürchtet werden muss. Der 
Bauausschuss will sich wie-
der mit dem Thema befassen, 
wenn der Wasser- und Boden-
verband ein konkretes Vorge-
hen ausgearbeitet hat.•ne

Pläne zur Umgestaltung des Haltepunkts Mersch wurden im Bauausschuss vorgestellt

Literarischer Liederabend in der Synagoge

Günter Gall und Konstantin Vassiliev  Foto: Puente

Zeit für eigene
Wünsche und Pläne

Drensteinfurt • „Ein Tag für 
mich“ – so nennt sich das An-
gebot des Kompetenzwerkes 
für Demenz in Drensteinfurt, 
gedacht als Hilfe und Unter-
stützung für pflegende An-
gehörige von demenziell er-
krankten Menschen.

In enger Zusammenarbeit 
von Malteserstift St. Marien 
und dem Malteser-Hilfsdienst 
wurde bereits im Jahr 2002 
zunächst der „Verein zur För-
derung der Familien demen-
ziell Erkrankter“ gegründet. 
Aus diesem Verein heraus 
gab es dann zunächst das An-
gebot des „Café Malta“. Hier 
gibt es auch die Möglichkeit, 
sich mit ehrenamtlichen Hel-
fern auszutauschen und Kon-
takte aufzubauen. Und genau 
diese ehrenamtlichen Helfer 
– geschult durch viele Fort-
bildungen beim Café Malta 
– bieten Hilfe an. 

Einmal im Monat heißt es 
„Ein Tag für mich“. Immer 
am zweiten Mittwoch im 
Monat wird eine ganztägige 
Betreuung für dementiell er-
krankte alte Menschen durch 
geschulte ehrenamtliche Mit-
arbeiter im Malteserstift St. 
Marien angeboten. Von 9 bis 
16 Uhr kann dieses Angebot 
von betroffenen Familien in 
Anspruch genommen wer-
den. Der Tag beginnt mit ei-
nem gemeinsamen gemütli-

chen Frühstück. Danach gibt 
es zunächst Gelegenheit zu 
einem kleinen Plausch, da-
mit Helfer und Gäste wieder 
„zueinander finden“. Mit vie-
len kleinen Unternehmungen 
– bei schönem Wetter ein 
Spaziergang, kleine Spiele 
und vieles mehr – vergeht der 
Tag dann oft wie im Flug, un-
terbrochen von einem guten 
Mittagessen, einer erholsa-
men Mittagspause und einem 
entspannten Kaffeetrinken. 

Rücksicht wird dabei immer 
auf die Befindlichkeiten der 
Gäste genommen. Oft ergibt 
sich auch eine gemütliche 
Runde mit einigen Bewoh-
nern des Malteserstifts. Und 
die Angehörigen zu Hause 
haben „einen Tag für sich“, 
an dem sie endlich einmal 
Zeit für eigene Wünsche und 
Pläne haben.

Wer jetzt Interesse an die-
sem Angebot des Café Malta 
hat, kann sich gerne weiter 
informieren. Eine Möglich-
keit dazu wäre der nächste 
Betreuungstag am 10. De-
zember. Ab 9 Uhr stehen im 
Malteserstift einige Mitarbei-
ter bereit, um Fragen zu be-
antworten und den „Tag für 
mich“ zu erklären. Eine Vor-
anmeldung bei Ursula Kunz, 
Tel. (02508) 8388, oder Jea-
nette Möllmann, Tel. (02508) 
99070, wäre sinnvoll.

Café Malta bietet „Einen Tag für mich“
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Rinkerode • Die Termine der 
SVR-Jugendfußballteams:

Samstag:
• A – Wacker Mecklenbeck, 14.45 Uhr
• SG Telgte II – B, 15 Uhr
• GW Albersloh – C1, 11.30 Uhr
• C2 (9er) – BW Beelen, 16.30 Uhr
• D – GW Albersloh, 12 Uhr
• E (U11) – VfL Sassenberg II, 11 Uhr
• Warendorfer SU – C-Juniorinnen, 13.30 Uhr

SVR-Termine

Walstedde • Die Fußball- und 
Tischtennis-Jugendteams von 
Fortuna Walstedde stehen vor 
folgenden Aufgaben:

Samstag (Fußball):
• Ahlener SG – G, 12 Uhr
• F2 – SpVg Oelde, 13 Uhr
• SpVgg Dolberg – E2, 13 Uhr
• D – RW Vellern, 14 Uhr
• C – DJK Vorwärts Ahlen (fällt aus)

Mittwoch (Fußball):
• VfJ Lippborg – E1, 18.30 Uhr

Samstag (Tischtennis):
• Jugend – FC Schalke 04, 15 Uhr
• TTV Preußen Lünen – Schüler, 16 Uhr
• TTC Werne 98 – Schüler B, 14.30 Uhr
• Schüler B II – Union Lüdinghausen, 14 Uhr

Schalke 04 zu
Gast bei Fortuna

Drensteinfurt • Die Jugend-
fußballteams des SVD sind 
wieder im Einsatz:

Samstag:
• B1 – TuS Hiltrup, 16 Uhr
• DJK GW Albersloh – U10 (E3), 9.30 Uhr
• C2 – DJK RW Alverskirchen, 13 Uhr
• GW Amelsbüren – U13-Mädchen, 11.45 Uhr
• U11 II (E2) – TuS Altenberge, 11 Uhr
• Schwarz Weiss Münster – B2 (9er)
• SV BW Beelen – C1, 12.30 Uhr
• SV BW Beelen – D1, 14 Uhr
• TSV 95 Ostenfelde – U17-Mädchen, 13 Uhr
• TuS Freckenhorst II – D3, 11.30 Uhr

SVD-Termine

Versammlung
im Vereinsheim

Rinkerode • Zur Generalver-
sammlung am Sonntag, 20. 
November, im Vereinsheim 
auf dem Sportplatz lädt der 
SV Rinkerode alle Mitglieder 
ein. Beginn ist um 11 Uhr. 
Auf der Tagesordnung stehen 
unter anderem diverse Jahres-
berichte, Neuwahlen und die 
Planungen für das 100-jähri-
ge Vereinsjubiläum im kom-
menden Jahr. Anträge sind 
mindestens eine Woche vor 
der Versammlung schriftlich 
beim Vorstand einzureichen, 
teilt SVR-Geschäftsführer Ul-
rich Buxtrup mit.

Mission Klassenerhalt startet
Herren 30 des Tennisclubs nehmen an der Winterhallenrunde teil – Erstes Heimspiel am Sonntag

Drensteinfurt • Die erste 
Herren-30-Mannschaft des 
Tennisclubs Drensteinfurt 
nimmt zum ersten Mal an 
der Winterhallenrunde teil 
und ist auf Verbandsebene 
des Westfälischen Tennis-
Verbandes (WTV) in die Ver-
bandsliga eingestuft worden. 
Die Stewwerter treffen unter 
anderem auf alte Bekann-
te: Gegen den TC Blau-Weiß 
Halle und TC Wilgersdorf 
spielte der TCD bereits in der 
Sommersaison in der Westfa-
lenliga. 

Die Drensteinfurter spielen 
in der gleichen Aufstellung 
wie im Sommer – mit Daniel 
Schomberg, Robin Ungruhe, 
Sven Averhage, Andre Nie-
wöhner, Christoph Newzella 
und Daniel Knipping. Da es 
wieder einige gesundheitsbe-
dingte Ausfälle geben wird, 
stehen aus der zweiten Mann-
schaft Markus Hellenkemper, 
Marc Rehkemper und Carsten 
Beckamp als Verstärkung zur 
Verfügung. „Da leider schon 
abzusehen ist, dass die Mann-
schaft nicht immer in Bestbe-

setzung antreten wird, ist der 
Klassenerhalt das erklärte 
Ziel“, sagt Ungruhe, Nummer 

zwei des TCD. Besonders ge-
gen den THC Münster, gegen 
Halle und gegen Wilgers-

dorf werde es schwierig, zu 
gewinnen. Daher hofft das 
Team um Mannschaftsführer 
Newzella auf etwas Glück, 
um den Klassenerhalt mit 
zwei Siegen sichern zu kön-
nen. Denn nur der Letzte der 
sechs Mannschaften zählen-
den Gruppe steigt ab.

Fünf Terme stehen auf dem 
Spielplan, wobei die drei 
Heimspiele sonntags (12 Uhr) 
stattfinden. Los geht es am 
Sonntag mit der Partie gegen 
Langendreer. Zuschauer sind 
in der Halle im Erlfeld immer 
willkommen, Getränke und 
Kuchen stehen kostenlos zur 
Verfügung. • dz/mak

Verbandsliga-Termine

Sonntag, 13. November, 12 Uhr: 
TCD – SV Langendreer 04

Samstag, 19. November, 15 Uhr:
THC Münster – TCD

Sonntag, 4. Dezember, 12 Uhr:
TC Wilgersdorf – TCD

Sonntag, 11. Dezember, 12 Uhr:
TCD –  TC 71 Gütersloh

Sonntag, 22. Januar, 12 Uhr:
TCD – TC Blau-Weiß Halle

Das Team des TCD: (oben v.l.) Marc Rehkemper, Christoph 
Newzella und Sven Averhage sowie (unten) Robin Ungruhe, 
Daniel Schomberg und Markus Hellenkemper. Foto: pr

Drensteinfurt • Die Mitglie-
derversammlung der Alten 
Herren I des SVD findet am 
Freitag, 25. November, im 
Vereinsheim im Erlfeld statt. 
Beginn ist um 19 Uhr. Ein-
geladen sind alle Mitglieder 
der Abteilung. Anmeldungen 
nimmt der Vorsitzende Tho-
mas Klein entgegen.

Altherren I des
SVD treffen sich

Kreisliga A Beckum: Fortu-
na Walstedde – SuS Enniger 
(Sonntag, 14.30 Uhr). Ob-
wohl Fortunas Fußballer aus 
den vergangenen drei Spielen 
nur zwei Punkte holten, sei 
die Stimmung beim Training 
gut, sagt Coach Alexander 
Vojnovski. Der Grund: „Wir 
haben zuletzt zwei Mal gut ge-
spielt. Es hilft aber nix, wenn 
die Punkte nicht kommen.“ 
Im Heimspiel gegen Enniger 

will Vojnovski eine zielstre-
bige und abgeklärte Elf sehen. 
„Wir dürfen uns nicht so doof 
anstellen wie in Oelde“, als 
Walstedde eine Führung ver-
spielte. Der SuS stehe in der 
Tabelle „ähnlich schlecht“ 
(Vojnovski) da, ist einen Platz 
und einen Punkt hinter der 
Fortuna. Nicolas Rosendahl 
(Leistenverletzung) fehlt län-
ger, Simon Marhold (Studi-
um) steht auch nicht nicht 
zur Verfügung. Matthias 
Schröer ist umgenickt, sein 

Einsatz daher gefährdet.

Aufstiegsrunde startet

Hauptrunde Kreisliga C Be-
ckum: Fortuna II – SpVg Oel-
de III (Sonntag, 12.30 Uhr). 
Nach einer vierwöchigen 
Pause steigt das Team von 
Coach Stefan Schmeken in 
die Aufstiegsrunde ein. Die 
erste Aufgabe ist lösbar. Denn 
die Gäste aus Oelde qualifi-
zierten sich als Tabellenfünf-
ter in der anderen Vorrun-
den-Gruppe nur knapp für 
die Runde der besten zehn 
C-Liga-Mannschaften.
Frauen, Bezirksliga 4: SV 
Körne – Fortuna (Samstag, 
15 Uhr). Geht die sportliche 
Misere in Dortmund weiter? 
Fakt ist, dass Walsteddes 
Fußballerinnen, die zuletzt in 
270 Minuten 46 Tore kassier-
ten – also durchschnittlich 
alle sechs Minuten eins –, 
wieder in der Außenseiterrol-
le sind. Denn Körne steht mit 
einer ausgeglichenen Bilanz 
(vier Siege, vier Niederlagen) 
als Siebter im gesicherten Ta-
bellen-Mittelfeld. • mak

Nicht doof anstellen
Fortunas Herren gehen gut gelaunt ins Heimspiel

Kreisliga B3: TSV Handorf  II 
–  DJK GW Albersloh (Sonn-
tag, 12.30 Uhr). Der Aufstiegs-
zug scheint abgefahren, jetzt 
gilt es für Alberslohs Fußbal-
ler, sich auf Platz zwei zu kon-
zentrieren, der möglichweise 
zur Teilnahme an einer Rele-
gationsrunde berechtigt. Am 
13. Spieltag geht‘s zum Ta-
bellenfünften nach Handorf, 

der nur zwei Zähler hinter 
GWA liegt. „Das wird nicht 
einfach“, sagt Coach Michael 
Wester. Der TSV habe keine 
„schlechte Truppe“ und wer-
de wahrscheinlich durch den 
einen oder anderen Spieler 
aus der ersten Mannschaft, 
die schon am Dienstag im 
Einsatz war, verstärkt. Zu 
Hause haben die Handorfer, 
die sich nach durchschnitt-
lichem Saisonstart oben eta-
bliert haben, fünf von sechs 
Partien gewonnen.

Ausfallen werden Bernd 
Grenzer (Zehprellung), 
Christian Adolph (Urlaub) 
und Mike van der Haar, der 
wegen Trainingsrückstands 
in der zweiten Mannschaft 
spielt. Benjamin Kirchhoff 
und Kirill Bassauer werden 
in die Startelf rücken. „Ben-
jamin hat fleißig trainiert“, 
sagt GWA-Trainer Wester, der 
hofft, dass beide durch ihre 
Erfahrung Akzente im Spiel 
nach vorne setzen.

Kreisliga C2: SV Ems Westbe-
vern III – GWA II (Sonntag, 
13.30 Uhr). Beim sieglosen 
Schlusslicht zählt für die 
zweite Mannschaft nur ein 
Sieg. Es wäre der dritte in Se-
rie für die Buchholz-Elf.

Kreisliga C4: GWA III – DJK 
RW Alverskirchen II (Sonn-
tag, 13 Uhr). Nach dem 1:0 
in Greffen peilt die Dritte den 
dritten Saisonsieg an. Tabel-
lennachbar Alverskirchen 
verlor zuletzt acht Mal nach-
einander. • mak

GWA ohne Grenzer und Adolph bei Verfolger

Kirchhoff und
Bassauer in Startelf

Kreisliga B3: SV Rinkerode – 
Eintracht Münster (Sonntag, 
14.30 Uhr). Wenn Eintracht 
Münster spielt, sind Tore ga-
rantiert: 6:4 gegen Hiltrup III, 
3:5 bei Sendenhorst II, 7:1 
gegen Sassenberg II und 3:6 
bei Füchtorf II – das sind die 
jüngsten vier Ergebnisse des 
Aufsteigers. Morgen ist das 
Team, das der Statistik zu-

folge die beste Offensive (42 
Tore) und die drittschlech-
teste Defensive (33 Gegen-
treffer) der Liga hat, zu Gast 
in Rinkerode. „Es hat den 
Anschein, dass der Gegner zu 
uns passt“, sagt SVR-Trainer 
Carsten Winkler. Der Unter-
schied: Sein Team sei hinten 
und vorne stark. Gegen den 
„vermeintlich leichten Geg-
ner“ – die Münsteraner sind 
Tabellenachter – soll nach 
dem „Highlight in Albersloh“ 
der sechste Siege in Serie her. 

Gefährlichster Mann der Gäs-
te ist Christian Essing. Der 
Topstürmer hat in dieser Sai-
son schon 22 Mal getroffen.

Verzichten müssen die noch 
unbezwungenen Rinkeroder, 
die mit riesigem Vorsprung 
an der Tabellenspitze thro-
nen, wahrscheinlich erneut 
auf Thorsten Draba und Sa-
scha Kleine-Wilke. Fraglich 
ist krankheitsbedingt der 
Einsatz von Alexander Hiller 
und Winfried Thiemeyer.

Kreisliga C4: SVR II – SV 
GW Westkirchen II (Sonn-
tag, 12.45 Uhr). Die zweite 
Mannschaft, nach dem 1:1 im 
Spitzenspiel in Westbevern 
seit sechs Spielen ohne Nie-
derlage, empfängt als Vierter 
den Tabellensiebten.
 
Kreisliga C2: SV BW Aa-
see III – SVR III (Sonntag, 
17 Uhr). Die noch sieglosen 
Rinkeroder gastieren beim 
Tabellennachbarn, der aller-
dings schon sieben Punkte 
mehr hat. • mak

SVR erwartet offensivstarken Aufsteiger

Torgarant mit
Topstürmer

Pokal: SVD-B1
und SVR-C1 raus
Kreispokal-Halbfinale: SV 
Drensteinfurt B1 – 1. FC Gie-
venbeck: 1:2. Die B-Jugend-
Fußballer des SVD haben die 
große Überraschung knapp 
verpasst – und damit auch 
das Endspiel im Pokal. Gegen 
den souveränen Tabellenfüh-
rer der Landesliga aus Gie-
venbeck verloren die Jungs 
der Trainer Marcel Bonnekoh 
und Steffen Serr nur mit 1:2. 
Den Rückstand hatten die 
Drensteinfurter Anfang der 
zweiten Hälfte zwar ausge-
glichen, doch ein zweites Tor 
reichte dem Favoriten zum 
Weiterkommen. Gegner im 
Finale ist der TuS Hiltrup.

Kreispokal-Halbfinale: SV 
Rinkerode C1 – 1. FC Gie-
venbeck: 0:5. Auch die C-Ju-
nioren des SVR schieden in 
der Runde der letzten vier 
aus. Die Rinkeroder trafen 
ebenfalls auf Gievenbeck, 
hatten gegen den Landesli-
gisten aber keine Chance. Das 
Team des Trainerduos Stefan 
Pöhler und Gerrit Richter un-
terlag deutlich mit 0:5. Der 
Gegner der Münsteraner im 
Finale heißt Concordia Al-
bachten. • mak

Kreisliga A2: SC Hoetmar 
– SV Drensteinfurt (Sonn-
tag, 14.30 Uhr). Spitzenreiter 
Handorf ist einfach nicht zu 
stoppen. Der TSV hat sein 
Heimspiel gegen Westbevern 
schon unter der Woche aus-
getragen, nach einem 1:2-
Pausenrückstand 5:3 gewon-
nen und den Vorsprung an 
der Tabellenspitze fürs Erste 
ausgebaut. Für die Fußbal-
ler des SVD heißt das: Sie 
müssen morgen nachlegen. 
Die Aufgabe ist allerdings 
alles andere als angenehm. 
Die Drensteinfurter müssen 
beim Bezirksliga-Absteiger in 
Hoetmar ran.

Der Sportclub zählte vor der 
Saison zu den Vereinen, die 
dem SVD im Kampf um den 
Aufstiegs gefährlich werden 
könnten. Doch 19 Punkte aus 
elf Spielen sind viel zu we-
nig, um ganz oben mitzumi-
schen. Die Mannschaft von 
Trainer Friddy Hofene hat 
durch die Niederlagen gegen 
Freckenhorst und in Waren-
dorf (jeweils 0:2) bereits elf 
Punkte Rückstand auf die 
Stewwerter. 

Der SVD will mit einem Sieg 
– es wäre der zehnte im 13. 
Spiel – wieder bis auf zwei 
Zähler an Handorf heranrü-
cken. Trainer Ivo Kolobaric 
kann erneut auf Bernd Drep-
per zurückgreifen. Der 29-
Jährige, der zuletzt abwech-
selnd für die erste und zweite 
Mannschaft auflief, wird sich 
zunächst wieder ausschließ-
lich auf die Erstvertretung 
konzentrieren. Murat Aydog-
du hat nach einem Mittelfuß-
bruch mit dem Lauftraining 
begonnen. Definitiv nicht 
spielen wird Robert Wojdat, 
der von Coach Kolobaric eine 
(Denk-)Pause verordnet be-
kommen hat. Er müss seine 
Einstellung ändern und wie-
der öfter trainieren.

Die Partie in Hoetmar kann 
übrigens auch im Radio ver-
folgt werden. Radio WAF 
schaltet in seiner Sendung 

„Sport am Sonntag“ ab und 
zu live nach Hoetmar.

Kreisliga B3: SC Müssingen – 
SVD II (Sonntag, 14.30 Uhr). 
Im Duell zweier Aufsteiger 
steht der Tabellensiebte dem 
Achten gegenüber. Müssin-
gen unterlag nach fünf Sie-
gen am Stück zuletzt 1:4 in 
Everswinkel, hat aber im 
Kreispokal beweisen, das Po-
tenzial in der Truppe steckt. 
Die beiden A-Kreisligisten 
FC Mecklenbeck und Ostbe-
vern mussten ebenso dran 
glauben wie Bezirksligist Wa-
rendorfer SU. Beim SVD sind 
Tobias Volkmar und Bastian 
Schrutek wieder dabei. Bei-
de Teams haben die Chance, 
mit einem Sieg in der Tabelle 
zwei, drei Plätze zu klettern.

Kreisliga C4: SVD III – SV 
Ems Westbevern II (Sonntag, 
14.30 Uhr). Einen Lauf hat die 
dritte Mannschaft. Vier Siege 
in Serie schaffte das Team 
noch nie. Gegen den Tabel-
lendritten sind die Jungs um 
Spielertrainer Raphael Peter 
aber Außenseiter. • mak

SVD bei Bezirksliga-Absteiger unter Druck

Kreisliga A2
  1. TSV Handorf  13  42:  8  35 
  2. SV Drensteinfurt  12  31:11  30 
  3. SV GW Westkirchen  11  28:14  20 
  4. SG Telgte II  12  33:20  20 
  5. TuS Freckenhorst  11  25:12  20 
  6. SC Hoetmar  11  22:11  19 
  7. SV Ems Westbevern  13  27:21  19 
  8. VfL Sassenberg  11  31:13  18 
  9. BSV Ostbevern  12  20:27  18 
10. TuS Hiltrup II  12  17:21  17 
11. VfL Wolbeck II  12  15:35  12 
12. TSV Ostenfelde  10  16:33  10 
13. Warendorfer SU II  12  15:33  10 
14. ESV Münster  11  13:31    8 
15. SV BW Beelen  12  18:32    7 
16. FC Greffen  11    5:36    0 

Pause für Wojdat

J u g e n d f u ß b a l l

SV Drensteinfurt
• U17-Mädchen – VfL Wolbeck: 4:2. 
Tore: Selina Bußmann (2), Johanna Vorlop, 
Jana Hillebrand
• F1 – SC Füchtorf: 6:4. Tore: Marc Heit-
platz (4), Enrico Langer, Sam Scharmann. 
Das Team beendete die Hinrunde mit fünf 
Siegen und nur einer Niederlage. 

Vier Tore von
Marc Heitplatz

SCS in Bestbesetzung
gegen Turm Lippstadt

Sendenhorst • Nach zwei 
faustdicken Niederlagen zum 
Auftakt gegen Dortmund und 
Letmathe wollen die Akti-
ven der ersten Sendenhorster 
Schachmannschaft bei ihrem 
dritten Kampf in der NRW-
Klasse am Sonntag (11 Uhr im 
Bürgerhaus) gegen den LSV 
Turm Lippstadt zumindest 
eine Gewinnpartie schaffen. 
Ein Unentschieden in der 
Mannschaftswertung wird 
auf jeden Fall ganz schwierig. 
Denn die Gäste sind an jedem 
Brett wesentlich stärker be-

setzt als die Gastgeber. Wäh-
rend die Sendenhorster im 
Mannschaftsschnitt auf 2008 
Wertungspunkte kommen, 
haben die Lippstädter 2221. 
Der SCS tritt erneut mit sei-
nen besten acht Spielern an:
Elmar Hagemann, Christian Völker, Marius 
Ringwelski, Kapitän Jürgen Grawunder, 
sein Stellvertreter Kai Haas, Andreas Korb, 
Ulrich Meyer und Ulrich Woestmann.

Bezirksliga 9: SC Füchtorf 
– SG Sendenhorst (Sonn-
tag, 14.30 Uhr). Die Fuß-
ballabteilung der SG hat 
die naheliegendste Lösung 
gewählt und Matthias Grei-
fenberg zum Coach der 
ersten Mannschaft beför-
dert. Der 49-Jährige tritt 
die Nachfolge von Jürgen 
Surmann an, der vor zwei 
Wochen zurückgetreten 
war. Greifenberg hatte erst 
im März die zweite Mann-
schaft übernommen und 
soll nun als Retter im Ab-
stiegskampf fungieren.

Der Sportliche Leiter der 
SG, Marcel Gerwin, ist von 
den fachlichen Qualitäten 
Greifenbergs überzeugt. Mit 
ihm hätten die Sendenhors-
ter den „den in der jetzigen 
schwierigen Situation bes-
ten Kandidaten“ gefunden. 
„Matthias hat hier schon in 
der Jugend und bei den Se-
nioren aktiv gespielt. In bei-
den Bereichen ist er zudem 
erfolgreich als Trainer tätig 
gewesen“, sagt Gerwin.

Eine Lücke haben die Ver-
antwortlichen mit der Ver-
pflichtung geschlossen, dafür 
klafft an anderer Stelle ein 
neues Loch. Schließlich steht 
nun die zweite Mannschaft 
ohne Trainer da. Laut Ger-
win begibt sich die SG „mit 
Hochdruck auf die Suche“ 
nach einem neuen Coach für 

den Kreisligisten. Spätestens 
zu Beginn der Winterpause 
wolle man einen Nachfolger 
präsentieren. Übergangswei-
se wird Hubert Terbeck, in 
der Vorsaison noch Coach 
der Ersten, die Reserve trai-
nieren.

„Die Aufgabe hat mich ge-
reizt, trotzdem habe ich mich 
schwer getan“, sagt Greifen-
berg, der nur in Absprache 
mit der zweiten Mannschaft 
zugesagt habe. „Sie waren 
traurig, haben aber super re-
agiert.“ Laut Greifenberg gibt 
es „eine Menge zu tun“. „Es 
gibt tolle Charaktere in der 
Mannschaft“, aber die müss-
ten als Team zusammenarbei-
ten. „Wir starten jetzt neu in 
die Saison“, sagt der Trainer. 
Daher gehe es auch wieder 
um Stammplätze.

Für die Bezirksliga-Kicker 
steht morgen ein ganz wich-
tiges Spiel auf dem Plan. Sie 
sind zu Gast beim beim Viert-
letzten in Füchtorf, der eben-
falls nur zwei seiner zwölf 
Partien gewinnen konnte und 
nur drei Punkte Vorsprung 
auf die Sendenhorster hat. 
Eine weitere Gemeinsam-
keit: Auch in Füchtorf gab 
es in dieser Saison schon ei-
nen Trainerwechsel. Thomas 
Weißen beerbte Roland Wes-
ters nach dessen Rücktritt.

Nach sieben Pleiten kün-
digt Greifenberg personelle 
Veränderungen an. „Der eine 
oder andere wird sich auf ei-
ner anderen Position wieder-
finden.“ Im Tor wird erstmals 
Steven Klemm stehen. Er sei 
fitter als Paul Hunder und zu-
dem ein „super Fußballer“, 

so Greifenberg. Juri Hildt 
ist wieder dabei, ein Frage-
zeichen steht hinter Daniel 
Hölscher (Sprunggelenk) und 
Stefan Nordhoff.

Kreisliga B3: SC Füchtorf II 
– SG II (Sonntag, 12 Uhr). 
Um den Platz direkt hinter 
dem enteilten Spitzenreiter 
Rinkerode zu festigen, be-
nötigt die SG-Reserve einen 
Sieg. Die Aufgabe morgen ist 
lösbar, aber nicht leicht. Die 
Sendenhorster treten wie die 
erste Mannschaft in Füchtorf 
an – beim Tabellensechsten, 
der gerade einmal drei Punk-
te Rückstand auf die SG hat, 
zuletzt aber schwächelte. 
Dem 0:2 gegen Sassennberg 
II folgte ein 1:5 in Gremmen-
dorf. Martin Zimon fällt aus, 
Steffen Hommernick ist wie-
der dabei – mit ihm hat die 
Zweite noch nicht verloren.

Spitzenspiel

Kreisliga B2: SG III – DJK 
Wacker Mecklenbeck II 
(Sonntag, 13 Uhr). Die Über-
raschungsmannschaft der 
Liga erwartet die Übermann-
schaft der Liga. Die Senden-
horster sind Tabellendritter, 
seit sechs Wochen ungeschla-
gen und zu Hause noch ganz 
ohne Niederlage. Mecklen-
becks Reserve, Absteiger aus 
der Kreisliga A, ist Spitzen-
reiter und hat neben dem 
besten Angriff die stabilste 
Abwehr der Liga. 31 von 33 
möglichen Punkten holten 
die Münsteraner. • mak

Die naheliegendste Lösung
Greifenberg wagt mit den Bezirksliga-Fußballern der SG einen Neustart / Terbeck hilft aus

Coach der ersten und Interimstrainer der zweiten Mann-
schaft: Matthias Greifenberg (links) und Hubert Terbeck. 
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TC Drensteinfurt
von 1972 e.V.

Doppelturnier
des TCD

Drensteinfurt • Der Tennis-
club Drensteinfurt veranstal-
tet am Samstag, 19. Novem-
ber, in der vereinseigenen 
Halle ein Herren- und Da-
mendoppelturnier. Spielbe-
rechtigt sind alle Mitglieder 
ab vollendetem 14. Lebens-
jahr. Anmeldelisten hängen 
in der Halle aus. „Der Vor-
stand hofft auf zahlreiche 
Meldungen“, so Vesna Hebel 
vom TCD. Denn dann könn-
te das Turnier auf zwei Tage 
ausgedehnt werden. Bei die-
ser Gelegenheit besteht für 
die Mitglieder noch einmal 
die Möglichkeit, Pflichtstun-
den abzuleisten.

Erster Sieg
für SCS-Zweite

Sendenhorst • Im dritten 
Saisonspiel hat die zweite 
Mannschaft des Schachclubs 
den ersten Sieg geschafft. Mit 
5,5:2,5 gewann das Team um 
Kapitän Peter Weng deutlich 
gegen den ASV Senden. Das 
lag nicht zuletzt daran, dass 
die Sendenhorster erstmals 
nahezu in Bestbesetzung an-
traten. Vier Siege, drei Remis 
und eine Niederlage standen 
am Ende zu Buche. Der Erfolg 
katapultierte die Sendenhors-
ter von Platz neun der Tabelle 
auf Rang drei. • hues
SCS II: Specht (1), J. Brune (1), Weng (1), 
Jesolowitz (1), T. Brune (0,5), Westphal 
(0,5), Janz (0,5), Nickel (0)

Jonas Brune holte mit seiner 
Gewinnpartie einen Punkt 
für Sendenhorst. Foto: hues

Zwei Welten
TT: Fortunen ohne große Hoffnung in Detmold

Oberliga West 1: TTC Det-
mold/Jerxen – Fortuna 
Walstedde (Samstag, 18.30 
Uhr). Beim Aufstiegsaspiran-
ten in Detmold hängen die 
Trauben für fast jedes Team 
der Tischtennis-Oberliga 
sehr hoch – und für Aufstei-
ger Walstedde voraussicht-
lich deutlich zu hoch. „Am 
ersten Spieltag erzielten die 
Detmolder ein 8:8-Unent-
schieden gegen den direk-
ten Mitkonkonkurrenten TB 
Burgsteinfurt. Wir haben zu-
letzt gegen die Steinfurter 1:9 
verloren. Das sagt alles über 
die Kräfteverhältnisse aus“, 
erklärt Fortunas Jörg Boden 
den Klassenunterschied zwi-
schen beiden Mannschaften.

Seit dieser Saison wird jeder 
Tischtennisspieler mit einem 
TTR-Wert ausgestattet, mit 
dem man die Leistungsstärke 
vergleichen kann. Detmolds 
Nummer sechs, Eddi Peti-
wok, hat einen Wert von 2046, 
während Fortunas Nummer 
eins, Jens Gester, nur einen 
Wert von 1935 hat. „Das sind 
schon Tischtennis-Welten, 
die beide Mannschaften tren-
nen, aber wir werden versu-
chen, die 0:9-Höchststrafe zu 
verhindern“, sagt Walsteddes 

Kapitän Thomas Jäggle und 
sieht die Auswärtspartie als 
reines Trainingsmatch an.

Die Fortunen gehen heute 
in der Besetzung Gester, Ma-
rek Kurzepa, Boden, Michael 
Fedler, Jäggle und Andreas 
Hecker an den Tisch. Hecker 
feiert nach mehreren Jahren 
sein Comeback in der Ober-
liga.

Bezirksklasse 3: TuS Hil-
trup IV – Fortuna II (Sams-
tag, 18.30 Uhr). Ohne ihre 
drei besten Spieler Jäggle, 
Hecker und Andreas Meier 
ist der Tabellenzweite aus 
Walstedde beim Vierten in 
Hiltrup nur krasser Außen-
seiter. Besonders das neu 
gebildete obere Paarkreuz 
mit Michael Romanski und 
Christian Fedler muss sich 
schon mächtig strecken, um 
gegen die Münsteraner, die 
zuletzt vier Mal gewannen, 
eine ausgeglichene Bilanz zu 
erzielen. Ralf Becker, Rapha-
el Dittrich, Michael Zeisler 
und Hermann Tecklenborg 
werden ihre Routine in die 
Waagschale werfen müssen, 
um gegen die Nachwuchs-
talente der Hiltruper eine 
Chance zu haben. • tj

Feiert nach langjähriger Abwesenheit sein Comeback in 
der Oberliga: Walsteddes Andreas Hecker.  Foto: Jäggle

L o k a l e s  a u s  D r e n s t e i n f u r t

Sportliches Familienvergnügen
RV Albersloh veranstaltet Vierkampfturnier: Springen, Laufen, Schwimmen und Dressur

Albersloh • Der Reiterver-
band Münster veranstaltet 
jedes Jahr bei einem anderen 
Mitgliedsverein ein Vier-
kampfturnier. Der Reit- und 
Fahrverein Albersloh war 
zuletzt vor acht Jahren an der 
Reihe und richtet die Veran-
staltung an diesem Wochen-
ende erneut aus. 75 Teilneh-
mermeldungen waren bis 
Dienstag eingegangen, 20 
mehr als 2010 in Appelhül-
sen. Das Ergebnis des Vier-
kampfes auf A-Basis dient 
dem RV Münster zur Sich-
tung für das „Westfälische 
Mannschafts-championat“.

Die Teilnehmer müssen ihr 
Können in den Disziplinen 
50 Meter Schwimmen (heute 
ab 12.15 Uhr), zwei Kilome-
ter Laufen (heute ab 14.30 

Uhr), Dressurreiten (Sonntag 
ab 10 Uhr) und Springreiten 
(Sonntag ab 13 Uhr) bewei-
sen. Das Reiten findet in bei-
den Hallen des RVA statt, das 
Schwimmen erfolgt im Hal-
lenbad Sendenhorst, das die 
Stadt zur Verfügung stellt, 
und der Lauf führt durch die 
Hohe Ward mit Endspurt auf 
dem Turniergelände, damit 
die Besucher ihre Favoriten 
nochmals richtig anfeuern 
können. Die Siegerehrung ist 
am Sonntag nach dem A-Stil-
springen (14.45 Uhr).

Dem RVA lagen unter der 
Woche bereits 75 Anmel-
dungen vor, 20 mehr als vor 
acht Jahren, als diese Veran-
staltung zum ersten Mal in 
Albersloh stattfand. Um den 
Nachwuchs für den Reitsport 

zu gewinnen, werden junge 
Teilnehmer im sogenannten 
Schnupperdreikampf be-

günstigt. Sie dürfen von den 
geforderten vier Disziplinen 
wahlweise eine weglassen. 

Der RVA hat sich zusätzlich 
noch einen Familienwett-
kampf als Pilotprojekt aus-
gedacht. Darin können auch 
Personen, die nicht reiten, 
einbezogen werden. Jedes 
Familienmitglied absolviert 
eine der vier Disziplinen, 
die ihm besonders liegt. Be-
steht die Familie nur aus drei 
Personen, kann einer davon 
ausnahmsweise auch zwei 
Disziplinen bestreiten. Acht 
Familien hatten sich Mitte 
der Woche schon angemel-
det. 

Für die Verpflegung der Ak-
tiven und Zuschauer ist ge-
sorgt. Der RVA-Vorstand hofft 
auf viele Besucher. • gez

• Vierkampf auf A-Basis mit 
Sichtung des RV Münster für 
das „Westfälische Mannschafts-
championat“
• Schnupper-Vierkampf auf 
E-Basis
• Schnupper-Dreikampf auf 
E-Basis
• Familienvierkampf

Die Zeiteinteilung, in der die 
genauen Zeiten und Orte der 
Wettkämpfe angegeben sind, 
gibt es im Internet unter:

www.rv-albersloh.de

Prüfungen

Bezirksliga 3: TV Vreden – 
HSG Ascheberg/Drenstein-
furt (Samstag, 19.45 Uhr). 
Trotz der Niederlage gegen 
Spitzenreiter Sendenhorst 
waren Verbesserungen im 
Spiel der HSG-Handbal-
ler zu erkennen. „Wir sind 
auf einem guten Weg“, sagt 
Trainer Volker Hollenberg. 
„Gegen Sendenhorst haben 
wir das Tempo gut ange-
nommen und in der De-
ckung besser gestanden.“

Diese Fortschritte wollen 
die HSG-Herren heute in der 
Hamalandhalle in Vreden in 
Punkte umsetzen. Hollenberg 
ist für diese Partie wegen 
einer Schiedsrichterbeleidi-
gung vor drei Wochen noch 
gesperrt und darf sich das 
Spiel nur von der Tribüne aus 
ansehen. Kreisläufer Gerold 
Willige ist privat verhindert. 
„Ansonsten werden wir mit 
der gleichen Mannschaft wie 
gegen Sendenhost antreten“, 
sagt der Coach.

Der TV Vreden, der mit 8:4 
Punkten auf Tabellenrang sie-
ben und damit vor der zehnt-
platzierten HSG (4:8) steht, 
hat bisher zu Hause eine 
weiße Weste. Alle drei Heim-
spiele konnten die Vredener 
für sich entscheiden. „Vreden 
hat einen guten Gegenstoß 

und eine gute Abwehr. Nur 
mit einer Topleistung können 
wir was holen“, sagt Hollen-
berg, der den Gegner bereits 
zwei Mal beobachtet hat. 

Frauen, Bezirksliga 3: DJK 
Coesfeld II – HSG (Sams-

tag, 14.45 Uhr). Nach dem 
zweiten Saisonsieg nehmen 
die HSG-Damen gleich den 
dritten ins Visier. Die Mann-
schaft von Trainer Gerd Ter-
veer (Platz acht/4:8 Punkte) 
trifft heute im Derby auf den 
direkten Tabellennachbarn 

Coesfeld II (Rang sieben/6:6).
Mit Katharina Kliewe und 

Melanie Tillmann kehrte 
– zumindest vorerst – der Er-
folg zurück. 25:22 hieß es am 
vergangenen Spieltag gegen 
Wettringen III. Bis auf Kerstin 
Hartmann (privat verhindert) 
wird die Mannschaft auch 
in Coesfeld in Bestbesetzung 
antreten können. Nadine Vo-
gelsang wird vorerst ihr letz-
tes Spiel für die HSG bestrei-
ten, da sie danach aufgrund 
einer Operation pausieren 
muss.

Steigern muss sich nach 
Meinung des HSG-Trainers 
die Abwehrleistung. „Das 
Verhalten in 1:1-Situationen 
muss einfach noch verbessert 
werden. Wir müssen bissiger 
werden“, sagt Terveer. Die 
Coesfelderinnen verloren bis-
lang beide Heimspiele.

Männer, 1. Kreisklasse: HSG 
III – BSV Roxel II (Sonntag, 
17.30 Uhr in Ascheberg). 
Die dritte Mannschaft steht 
momentan mit dem Rücken 
zur Wand. Mit 1:11 Punkten 
bildet das Team des Trainer-
gespanns Willi Kleibolt und 
Michael Stephan das Tabel-
lenschlusslicht. „Wir hoffen, 
dass der Knoten bald platzt“, 
sagt Kleibolt. Am Sonntag er-
wartet die HSG die Reserve 
aus Roxel. Der BSV steht auf 
Rang sieben und hat nur eins 
der jüngsten vier Spiele ver-
loren. • tim

HSG muss „Topleistung“ zeigen
Handball: Herren bei heimstarkem Tabellensiebten / Damen zum vorerst letzten Mal mit Vogelsang

Carsten Frohne (am Ball) und die HSG-Dritte warten noch 
auf den ersten Saisonsieg. Morgen kommt Roxel. Foto: Timpe

TT: SVR-Erste fährt
zum Spitzenspiel

Bezirksliga 2: PSV Reck-
linghausen – SV Rinkerode 
(Samstag, 18.30 Uhr). Das 
Spitzenspiel der Liga steigt 
heute in Recklinghausen. Die 
Gastgeber sind Tabellenzwei-
ter und schafften nach zwei 
Niederlagen zum Auftakt 
zuletzt vier Siege in Serie. 
Seit fünf Partien ungeschla-
gen sind die Tischtennis-
Herren des SVR. Auch die 
Rinkeroder haben 8:4 Punkte, 
nehmen wegen des schlech-
teren Spielverhältnisses im 
Vergleich zum PSV aber Rang 
vier ein. Der Gewinner hält 

Anschluss an die Tabellen-
spitze.
1. Kreisklasse Gr. 2: SVR 
II – TTG Beelen II: 9:2. Die 
zweite Mannschaft ließ auch 
dem Tabellenfünften aus 
Beelen keine Chance, feier-
te im sechsten Saisonspiel 
den sechsten Sieg und fes-
tigte die Führung im Klasse-
ment. Nächster Gegner ist am 
Mittwoch (20 Uhr) auswärts 
Schlusslicht TSV Ostenfelde.
Punkte: Doppel: Abelmann/Suermann, 
Gläss/Eichhorn, Raugewitz/Westbrock; 
Einzel: Gläss, Eichhorn, Suermann, Rau-
gewitz, Westbrock, Abelmann  • mak

Drensteinfurt • Zur ordentli-
chen Mitgliederversammlung 
lädt der Förderverein der 
Martinskirche am Donners-
tag, 17. November, um 19 Uhr 
ins evangelische Gemeinde-
haus ein. Es stehen Berichte 
und Wahlen auf dem Plan.

Treffen des
Fördervereins

Drensteinfurt • Im Schaukas-
ten der Kolpingsfamilie hängt 
das ausführliche Programm 
der Donaufahrt 2012 aus. 
Hier können Interessenten 
sich informieren. Auskunft 
und Anmeldung bei Rainer 
Wirth, Tel. (02508) 999630.

Programm im
Schaukasten

Besinnung mit
Pastor Röer

Rinkerode • Der Besinnungs-
nachmittag der kfd Rinkero-
de im Kloster Vinnenberg am 
Donnerstag, 17. November, 
muss umgestaltet werden, 
da der Referent Carl Möller 
erkrankt ist. Eine Alternative 
dazu bietet Pastor em. Cle-
mens Röer zum Thema „Was 
Leib und Seele gut tut“ im 
Rinkeroder Pfarrzentrum an. 
Beginn ist um 15 Uhr mit ei-
ner kleinen Kaffeepause, das 
Ende ist für 17 Uhr geplant. 
Eine erneute Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Drensteinfurt • Die DJK 
Olympia Drensteinfurt lädt 
zur Eröffnung der neuen 
Gymnastikhalle am Samstag, 
19. November, ein. Von 14 bis 
18 Uhr gibt es an der 
Kardinal-von-Galen-
Grundschule ein Ak-
tiv-Programm zum Mit-
machen, Ausprobieren 
und Zuschauen. Akti-

onen für alle Sportbegeister-
ten und Demonstrationen aus 
dem Angebot der DJK stehen 
ebenso auf dem Programm 
wie Fitness- und Belastungs-

test für Erwachsene. 
Eine Bewegungsland-
schaft für Kinder so-
wie eine Kaffee- und 
Kuchentheke runden 
das Angebot ab.

Eröffnung der Gymnastikhalle

Schachfreunde
erkämpfen sich Remis

Drensteinfurt • Die erste 
Mannschaft der Schach-
freunde erkämpfte sich im 
Auswärtsspiel gegen den Ta-
bellenzweiten Telgte II ein 
achtbares 4:4-Unentschie-
den. Die in Bestbesetzung an-
getretenen Stewwerter 
kamen nur schwer 
ins Spiel. Erst als die 
Schachfreunde mit 
1,5:3,5 fast aussichts-
los zurücklagen, wurde 
der Kampfgeist durch 
Gewinnpartien von Paul Fi-
scher und Karsten Leuckert 
belohnt. Durch diesen überra-
schenden Mannschaftspunkt 
rangieren die Drensteinfurter 
mit 3:3 Punkten im Mittelfeld 
der Bezirksliga-Tabelle.

SFD I: K. Leuckert (1), Broeckmann (0,5), 
Bröker (0), Fischer (1), Theisinger (0,5), 
Tillkorn (0,5), Göntgens (0,5), Jost (0)

Für die zweite Mannschaft 
lief es hingegen mehr als 
schlecht. Im vielleicht schon 

vorentscheidenen Du-
ell um den Klassener-
halt in der Kreisliga 
verlor die Truppe um 
Kapitän Thomas Kluth 
mit 2,5:3,5 gegen den 
bis dahin punktlosen 

Tabellenletzten Everswin-
kel II. Nun wird es für die 
Stewwerter richtig schwierig, 
doch noch die nötigen Punk-
te einzufahren.
SFD II: Kluth (1), Neugebauer (0,5), Köller 
(0), Elkendorf (0), Puente (0,5), Blanke (0,5)

S.F.D

Drensteinfurt • Der Ortsver-
ein Bündnis 90/Die Grünen 
veranstaltet am Montag, 14. 
Novbember, um 18 Uhr er-
neut eine Mahnwache vor der 
Alten Post. Anlass ist die von 
der Bundesregierung geplan-
te Bürgschaft für ein brasilia-
nisches Atomkraftwerk. Der 
Grüne Ortsverband verteilt 
bei der Mahnwache Infoma-
terial und Protestpostkarten.

 www.urgewalt.org 

Mahnwache
am Montag

Sanft durch die
Wechseljahre

Drensteinfurt • Die VHS bie-
tet am Montag, 21. November, 
einen Infoabend zum Thema 
„Auf sanfte Weise gut durch 
die Wechseljahre“ an. Der 
Abend wird von Heilprakti-
kerin Ulrike Peters geleitet 
und findet ab 19.30 Uhr im 
Kulturbahnhof statt. Der Ein-
tritt kostet 4 Euro, eine An-
meldung ist nicht nötig.

Finanzamt hat
Sprechstunde

Drensteinfurt • Eine offene 
Sprechstunde des Finanzam-
tes Beckum findet am Diens-
tag, 15. November, von 8 bis 
12 Uhr und von 13 bis 16 
Uhr in der Stadtverwaltung 
Drensteinfurt am Landsberg-
platz, Zimmer 47, statt.

„Auf den Schlips getreten“
Drensteinfurt • Eine Vor-
standswahl gab es in diesem 
Jahr zwar nicht, dafür wid-
meten sich die Mitglieder des 
Kunst- und Kulturvereins in 
ihrer Jahreshauptversamm-
lung am Donnerstagabend 
mit ihrer ganzen Kreativität 
der Planung der kommenden 
Veranstaltungen.

Besonders als es um die 
diesjährige Weihnachtsakti-
on ging, sprühten die 13 An-
wesenden im Restaurant La 
Piccola nur so vor Ideen. In 
diesem Jahr wird alles unter 
dem Motto „Auf den Schlips 
getreten – Alte Binder neu 
gebunden“ stehen. Es geht 
also um Krawatten. Vorsit-
zende Christa Heistermann 
(Bild) hatte schon vor einiger 
Zeit begonnen, „alte Binder“ 
zu sammeln und verkündete 
nun die stolze Ausbeute von 
150 Stück. Diese wird sie zum 
einen an die Schüler der Mo-
deschule Münster und zum 
anderen an einige Künstler 

aus dem Kunst- und Kultur-
verein weitergeben, die diese 
neu gestalten werden – mit 
einer Einschränkung: Die 
Krawatten müssen noch als 
solche zu erkennen sein.

Darüber hinaus entstand an 
diesem Abend der Gedanke, 
Hemden aufzuhängen, an de-
nen Besucher ihre besten Kra-
wattenknoten 
präsentieren 
können.

Beim Brain-
storming in 
der Gruppe 
kamen au-
ßerdem noch 
allerhand an-
dere Ideen 
zu dem Thema auf, wie bei-
spielsweise Drensteinfurter 
Krawattenträger einzuladen, 
die besten Krawattenbinde-
techniken zu zeigen oder 
Fotos von Krawatten auszu-
stellen, die Weiberfastnacht 
leider nicht überlebt haben.

Es bleibt also abzuwarten, 

was am Sonntag des Weih-
nachtsmarktwochenendes in 
der Alten Post so passiert.

Auch die Jahresaustellung 
des Vereins nahm bereits kon-
krete Züge an. Vom 25. März 
bis 8. April wird Anke Stel-
lermann ihre Zeichnungen in 
der Alten Post ausstellen. Die 
Künstlerin beschäftigt sich 
vor allem mit Radierungen, 
Monotypien und Mischtech-
niken auf Papier.

Ein weiterer wichtiger As-
pekt des Vereins ist neuer-
dings auch die Musik: „Wir 
möchten uns nicht mehr nur 
auf Malerei, Zeichnung, Bild-
hauerei und Graphik konzen-
trieren, sondern auch andere 
Künste mit in unsere Arbeit 
einbeziehen“, so Heister-
mann. Bis jetzt sei zwar noch 
kein konkretes Event geplant, 
es werde allerdings über eine 
Zusammenarbeit mit dem 
Musiker Thomas Bracht und 
den umliegenden Musik-
schulen nachgedacht.•vik

Kunst- und Kulturverein hat sich wieder etwas Originelles ausgedacht

Pfarrbriefe
abholen

Drensteinfurt • Die Pfarrbrie-
fe der Regina-Gemeinde wer-
den in die Haushalte verteilt. 
Die Helfer in Drensteinfurt 
und Rinkerode werden gebe-
ten, die Pfarrbriefe ab Montag, 
14. November, im jeweiligen 
Kirchenbüro abzuholen.

Sammeln für
Volksbund

Drensteinfurt • Ab Mitte No-
vember findet in allen Orts-
teilen die Haus- und Straßen-
sammlung des Volksbundes 
Deusche  Kriegsgräberfür-
sorge statt. Die sammelnden 
Schüler verfügen über einen 
entsprechenden Ausweis.

Versammlung
der Senioren

Drensteinfurt • Zur Senioren-
versammlung lädt die KAB 
alle Interessierten ein. Die 
Veranstaltung findet am Don-
nerstag, 17. November, um 
15.30 Uhr im Alten Pfarrhaus 
statt. Referent ist Rechtsan-
walt Elmar Rademacher.
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Albersloh • Die Termine 
der Adventsfeiern der kfd 
St. Ludgerus haben sich aus 
organisatorischen Gründen 
verschoben. Die Adventsfeier 
der Bezirkshelferinnen ist am 
Dienstag, 29. November, um 
15.30 Uhr im Ludgerushaus. 
Alle Albersloher Senioren 
lädt die kfd am Mittwoch, 
30. November, um 15 Uhr ins 
Ludgerushaus ein. Für beide 
Feiern hat auch dieses Jahr 
Mechthild Ahlers ein Thema 
ausgearbeitet: die Zeit.

Zwei Feiern im
Ludgerushaus

Sendenhorst • Der Senioren-
beirat lädt zu einem weiteren 
Filmnachmittag am Diens-
tag, 15. November, ein. Die 
Veranstaltung im Restaurant 
Esszimmer beginnt um 14.30 
Uhr. Dem gemeinsamen Kaf-
feetrinken folgt gegen 15.15 
Uhr die Filmvorführung. Ge-
zeigt wird der Klassiker „Rat 
mal, wer zum Essen kommt?“. 
Dabei sein kostet 4,50 Euro.

Kaffeetrinken
und Kinofilm

Sendenhorst • „Energiewen-
de – Wie schaffen wir das 
in Sendenhorst?“, ist das 
Thema einer Informations-
veranstaltung, zu der SPD, 
BfA, Pax Christi, DAF und 
die Tschernobylaktion alle 
Interessierten einladen. Los 
geht es am Mittwoch, 16. 
November, um 19 Uhr in der 
Gaststätte Zur Börse. Die Re-
ferenten sind Bürgermeister 
Berthold Streffing, der den 
Sachstand für Sendenhorst 
darlegen wird, und Bürger-
meister Wilfried Roos, der 
aus der Modellklimakommu-
ne Saerbeck berichten wird. 
Von besonderem Interesse ist 
dabei die Frage, wann und 
wie es Sendenhorst gelin-
gen kann, eine klimaneutrale 
Stadt zu sein, die ihren Ener-
giebedarf aus eigenen, alter-
nativen Quellen deckt.

Vortrag zur
Energiewende

Sendenhorst • Zum Volks-
trauertag am Sonntag, 13. 
November, treffen sich die 
Mitglieder des Allgemeinen 
Schützenvereins St. Martinus 
um 10 Uhr wie gewohnt an 
der Stele am Schlabberpohl.

Treffen der
SchützenSendenhorst/Albersloh • 95 Jugendliche und neun Erwach-

sene werden am Christkönigsfest in zwei Messen durch Regi-
onalbischof Dr. Stefan Zekorn gefirmt. Unter dem biblischen 
Leitwort „Effata“ haben sich die sieben Gruppen, begleitet 
von ihren Katecheten, darauf vorbereitet. Der erste Firmgot-
tesdienst wird am Samstag, 19. November, um 15 Uhr in der 
Ludgerus-Kirche Albersloh gefeiert. Am Sonntag, 20. Novem-
ber, spendet der Weihbischof die Firmung dann um 11 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Martin in Sendenhorst.

Albersloh • Das Rote Kreuz 
ruft am Mittwoch, 16. No-
vember, von 17 bis 20.30 
Uhr zur Blutspende in der 
Ludgerus-Grundschule auf. 
Der DRK-Blutspendedienst 
schenkt jedem Besucher ei-
nen praktischen Taschenka-
lender 2012. Wer Blut spen-
den möchte, muss 18  Jahre alt 
sein und sich gesund fühlen. 
Zum angenehmen Abschluss 
der Blutspende lädt das Rote 
Kreuz zu einem Imbiss ein.

Blutspende
in Albersloh

Parteitag der
Kreis-SPD

Sendenhorst • Die Kreis-SPD 
hält ihren Parteitag heute ab 
9.30 Uhr im Sendenhorster 
Gasthaus Waldmutter ab. Um 
11 Uhr referiert NRW-Innen-
minister Ralf Jäger zum The-
ma „Demokratie“. Interessier-
te sind dazu eingeladen.

Emotional gestärkt wurden die Teilnehmer des Kurses zur Pflege vom Demenzkranken am 
Dienstag nach acht Abenden verabschiedet. Angeboten wurde dieser 

Pflegekursus von der Seniorenberatung der Heinrich-und-Rita-Laumann-Stiftung in Kooperation mit dem Demenz Ser-
vicezentrum Münsterland, der Alzheimer Gesellschaft im Kreis Warendorf und der AOK. Die Zahl der Demenzkranken 
steigt stetig, viele werden von ihren Angehörigen zu Hause gepflegt – „eine enorm hohe psychische Belastung, die die Pfle-
genden häufig an ihre emotionalen und körperlichen Grenzen stoßen lässt“, erklärte Melanie Wiesrecker (2.v.r.) von der 
Seniorenberatung. Während des Kurses wurden Tipps zum Umgang und zur Kommunikation sowie zur Beschäftigung mit 
den Demenzpatienten gegeben. Auch rechtliche und finanzielle Aspekte wurden beleuchtet. Auskunft erteilt die Senio-
renberatung Sendenhorst, Weststraße 6, Tel. (02526) 3003131, E-Mail: info@seniorenberatung-sendenhorst.de.Text/Foto: as

Das Samstagslädchen öffnet heute von 10 bis 12.30 Uhr zum ersten Mal seinen Verkaufs-
stand im Sendenhorster Forum Schleiten, Schleiten 15. Ab sofort 

haben Interessierte hier an jedem Samstag die Möglichkeit, Kerzen, Teelichter, Steingutwaren oder auch Geschenkkarten 
zu kaufen. Hergestellt werden die Produkte von Menschen mit psychischen Behinderungen in den Freckenhorster Werk-
stätten. Gerd Bröcker (2.v.l.), Vorsitzender des Vereins Beweggründe, und seine Stellvertreterin Stefanie Werring-Stürmer 
(l.) freuen sich sehr über diese Zusammenarbeit. Neben dem Stöbern in den Waren bietet sich für die Kunden bestimmt 
auch die Chance, bei einer Tasse Kaffeee mit dem Team des Samstagslädchens ins Gespräch zu kommen.  Text/Foto: as

Weihbischof spendet Firmung

Sendenhorst • Selbst kocht die JU – unter diesem Motto trifft 
sich am Freitag, 18. November, um 18.30 Uhr die Junge Union 
Kreis Warendorf in der Küche der Sendenhorster Teigelkamp-
schule. Nach einer kurzen Einweisung durch die Hauswirt-
schaftsmeisterin Marie-Luise Schulze Tergeist wird gemein-
sam der Kochlöffel geschwungen. „Eine echt Alternative zu 
Pommes, Döner und Co.“, wissen die beiden Organisatoren 
Petra Lammerding und Stephanie Sendker . Die Lebensmitte-
lumlage beträgt 10 Euro. Alle interessierten Jugendlichen, ob 
JU-Mitglied oder nicht, können sich bis zum 14. November bei 
Petra Lammerding, Tel. (02526) 951675, anmelden.

JU schwingt den Kochlöffel

So geheim wie selten
Sennhorst /Abschlau• 
Heute wird das Geheim-
nis um das neue närrische 
Oberhaupt der Senden-
horster und Albersloher 
Narren endlich gelüftet.

Am Abend wird sich die 
Albersloher Wersehalle für 
die heimischen Jecken in 
eine Narrenhochburg ver-
wandeln. Präsident Heinz 
Schemmelmann, die Mitglie-
der der Karnevalsgesellschaft 
„Schön wär‘s“ und ihre Gäste 
erwarten dann das neue när-
rische Oberhaupt.

Besonders gespannt ist man, 
wer die Nachfolge des Prin-
zenpaares Conny und Andre-
as Rosendahl antreten wird. 
In der Tat: So geheim wie in 
diesem Jahr war es in der Ge-
schichte der Sendenhorster 
Karnevalsgesellschaft schon 
lange nicht mehr. Nicht ein-
mal das Jecken-Präsidium 
weiß, wer heute das Zepter 
übernehmen wird.

Die Gäste der Prinzenpro-
klamation dürfen sich aber 
nicht nur auf den neuen 
ersten Narren der Stadt und 
seine Begleiter freuen. Ein 
kleines aber feines närrisches 
Programm wartet auf die Teil-

nehmer – selbstverständlich 
ausgearbeitet von Programm-
chef Paul Hankmann.

Ein Büttenredner darf bei 
einer Sitzung der Narren na-
türlich nicht fehlen. So wird 
man mit Spannung den Auf-
tritt von Andreas Hille aus 
Ibbenbüren erwarten.

Aber auch die heimische 
Politik wird sicher ihr Fett 
wegbekommen. Dafür wer-
den sicher Wolfgang Franke 

und Andre Henning sorgen.
Ein Augenschmauß für die 

Frauen hat Hankmann in 
diese Jahr auch parat. Mit 
dem Männerballett der KG 
„Schlossgeister“ haben wohl 
Münsters schärfste Herren 
ihren Besuch in der Alberslo-
her Wersehalle zugesagt.

Ein Höhepunkt des Abends 
ist sicherlich der Auftritt der 
eigenen Tanzgarde. Die Mäd-
chen in Blau-Weiß präsentie-

ren neben einem flotten Gar-
detanz auch einen Showtanz, 
der es in sich hat. Unter ihrer 
neuen Trainerin Isabella Tor-
res Rodriguez haben sie viel 
dazu gelernt und können nun 
den Start der neuen Session 
kaum erwarten.

Für den flotten Takt an die-
sem Abend sorgen wie in der 
vergangenen Jahren die bei-
den DJs Andre und Andreas 
von „Magic Moments“.•vol

Die KG-Tanzgarde samt ihrer neuen Trainerin Isabella Torres Rodriguez. Foto: Vollenkemper

KG „Schön wär‘s“ startet heute mit der Prinzenproklamation in die neue Session

„Auftanken für Leib und Seele“: Die 
Möglichkeit dazu bietet ein 

Salbungsgottesdienst am Sonntag, 13. November, um 18 
Uhr in der Pauluskirche Hamm. Bei diesem Ausklang-Got-
tesdienst wird der altkirchliche Brauch der Segnung und 
Salbung gefeiert. Das Vorbereitungsteam unter der Leitung 
der Sendenhorster Pfarrerin Ute Böning, Karin Hildebrandt 
(r., Sendenhorst) und Pfarrerin Rebekka Klein (l., Bockum-
Hövel) legt Wert darauf, dies als Angebot zu verstehen. „Es 
ist genauso möglich, lediglich Musik, Gebete und Lesungen 
zu genießen“, betont Pfarrerin Böning, die Gleichstellungs- 
und Frauenbeauftragte im Kirchenkreis Hamm ist.   Foto: pr

1971 gründeten zwölf Frauen den Kegelklub „Fröh-
liche Runde“, und fröhlich ging es nicht nur 

auf der Kegelbahn der Albersloher Gaststätte Gescher-
mann zu. Kleine Radtouren und große Reisen sind noch 
in guter Erinnerung. Der Klub hat heute acht Mitglieder, 
darunter immerhin noch fünf Gründungsmitglieder. Zwei 
Frauen sind 1996 und 2008 verstorben. Vor drei Jahren 
mussten die Keglerinnen ihren Sport aufgeben. Sie treffen 
sich aber weiterhin monatlich zum Stammtisch im Restau-
rant Geschermann. Christa Geschermann ließ es sich nicht 
nehmen, den Damen zum 40-jährigen Bestehen des Klubs 
mit einem Glas Sekt zu gratulieren.  Text/Foto: Genz

Frauen leisten
ihre Unterschrift

Über 500 Euro durften sich Reinhold Lammerding (2.v.l.) 
und Martin Große Perdekamp vom Verein Bürgerradweg 
Rummler freuen. Agnes Schütte (l.) und Beate Hövelmann 
überreichten ihnen den Scheck. Foto: Husmann

Albersloh • Für die kfd Al-
bersloh war es die erste Ge-
neralversammlung im neuen 
Ludgerushaus. 

Die kfd zeigte sich als enga-
gierte Vereinigung, die sich 
mit aktuellen Themen aus-
einander setzt. „Wir treten 
für eine Kirche ein, die Ge-
schieden-Wiederverheiratete 
vom Empfang der Sakramen-
te nicht ausschließt“, lautet 
der Titel einer Unterschrifte-
naktion, an der sich auch die 
Albersloherinnen beteiligen. 
Das Schreiben zu dieser Ak-
tion wurde von Mechthild 
Ahlers verlesen. Daraus ging 
hervor, dass viele Menschen 
auch nach der Trennung ei-
ner sakramental geschlosse-
nen Ehe, die nach dem Kir-
chenrecht als unauflöslich 
gilt, vom Empfang der Sakra-
mente nicht ausgeschlossen 
werden sollten.

Auch Pastor Wilhelm 
Buddenkotte äußerte sich 
zu dem Thema. „Menschen 
werden in dieser Gemeinde 
nicht ausgegrenzt“, erklärte 
er. „Wir müssen einen Weg 
finden, der die Barmherzig-
keit und nicht nur die Kirch-
disziplin sieht.“

Während die Unterschrif-
tenliste ihre Kreise zog, wid-
mete sich der Vorstand dem 
Jahresrückblick. Der Kassen-
bericht wurde dann von Sus-
anne Bakenecker detailliert 
vorgetragen und von den Kas-
senprüfern Elisabeth Water-

mann und Margret Wicken-
sack als korrekt bestätigt. Der 
Vorstand wurde entlastet.

Darüber, dass die kfd St. 
Ludgerus gut wirtschaften 
kann, darf sich auch der Vor-
stand des Vereins Bürgerrad-
weg Rummler freuen. Agnes 
Schütte und Beate Hövel-
mann überreichten Reinhold 
Lammerding und Martin Gro-
ße Perdekamp einen Scheck 
über 500 Euro. Ob die offi-
zielle Freigabe des Radwegs 
noch in diesem Jahr erfolgt, 
ist fraglich. Im Winter wolle 
man sich nun daran machen, 
den Radweg ab der Spediti-
on „Mexs“ entlang des alten 
Klärwerks mit dem Werse-
wanderweg zu verbinden, so 
Reinhold Lammerding.

Unterstützung

Vorsitzende Agnes Schütte 
freute sich, Ruth Wesel als 
neue Bezirkshelferin und 
Nachfolgerin von Mary Strot-
mann zu begrüßen. Über eine 
Unterstützung der Fahnen-
trägerinnen würde sich der 
Vorstand ebenfalls freuen. 
Interessierte können sich bei 
Edith Haverkamp melden.

Nach einem Imbiss lausch-
ten die Anwesenden dem 
„Mann mit dem Koffer“. Der 
Geschichtenerzähler Thomas 
Hoffmeister-Höfener bewies, 
dass nachdenklich stimmen-
de und humorvolle Geschich-
ten gut harmonieren.•hus

Generalversammlung der kfd St. Ludgerus

Albersloh • Das Diözesankomitee der Katholiken im Bistum 
Münster regt einen Gesprächsprozess mit den Gemeindemit-
gliedern an. Zum Thema „In der Kirche unterwegs?!“ lädt der 
Gemeinderat St. Martinus und Ludgerus nun alle Gemein-
demitglieder aus Sendenhorst und Albersloh am Mittwoch, 
16. November, um 20 Uhr ins Ludgerushaus ein. Es geht um 
Fragen wie: Was beunruhigt mich am derzeitigen Zustand der 
Kirche? Was hindert mich in meinem Glaubensleben? Was er-
warte ich an Veränderungen in der Kirche? Gesammelte Ant-
worten sollen im Anschluss an das Diözesankomitee geschickt 
werden, wo sie ausgewertet werden.•hus

Dialog zum Zustand der Kirche

Weihnachtspäckchenaktion
Sendenhorst • Erneut beteiligt sich der Kindergarten St. Ma-
rien an der Weihnachtspäckchenaktion „Kleiner Prinz“. Um 
Kindern in Rumänien eine Freude zu machen, können auch 
die Sendenhorster wieder ein kleines Geschenk beisteuern. 
Die Aktion „Kleiner Prinz“ sammelt die Päckchen am Mitt-
woch, 30. November, in Warendorf ein. Bis dahin können Pa-
kete (in stabilen Schuhkartons) im Kindergarten St. Marien 
abgegeben werden. Es sollten entweder Päckchen für Kinder 
bis sechs Jahre oder für Kindern von sieben bis 15 Jahren ge-
packt werden, etwa mit Kuscheltieren, Mützen, Handschu-
hen, Süßigkeiten, Stiften oder Spielzeug.
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Netto Marken-Discount eröffnet am Dienstag, 15. 
November, an der Kleist-

straße 4 einen neuen Markt. Vor der Filiale befinden sich 68 kostenlose Parkplätze. 
Der Lebensmittel-Discounter bietet in der neuen Filiale auf einer Verkaufsfläche von 
fast 800 Quadratmetern mehr als 3500 Artikel. Der Sortimentsschwerpunkt liegt auf 
einer Vielzahl an Frische-Artikeln, wie beispielsweise Obst und Gemüse, Selbstbe-
dienungs-Fleisch und SB-Wurstartikeln sowie Molkereiprodukten. Neben Eigenmar-
ken zu Discount-Preisen findet der Kunde in den Regalen eine Vielzahl an günstigen 
Markenwaren. Bio-Artikel, regionale Lebensmittel und ein Mehrweggetränkesor-
timent runden das Angebot von Netto ab. Zudem bietet das Unternehmen neben 
Lebensmitteln auch Zeitschriften, frei verkäufliche Medizinprodukte, Pflege- sowie 
Wasch-, Putz-, und Reinigungsprodukte an. Im Eingangsbereich des Discounters 
wird sich die Bäckerei Middelberg ansiedeln. Foto: Evering

Der Spezialist für alle Leezen

Zweirad Mürmann hat im März 2009 in 
Drensteinfurt eröffnet. Das Konzept, 

Zwei- und Vierräder unter einem Dach anzubieten, hat 
von Anfang an so erfolgreich funktioniert, dass Heinz 
Mürmann und Ute Volkmar vom gleichnamigen Autohaus 
dies auch nach dem Umbau weiter so handhaben wol-
len. Zwar haben die Geschäfte einen separaten Eingang, 
doch getrennt sind die Verkaufsräume nicht. Wartet der 
Kunde des Zweiradfachgeschäfts darauf, bedient zu wer-
den, kann er währenddessen einen Blick auf die neues-
ten Ford-Modelle werfen. Wird das eigene Auto gerade in 
der Werkstatt „verarztet“, lohnt sich ein Besuch im „Lee-
zenladen“. Ein gelungenes Konzept.        Text/Foto: Evering

Helle, hohe Räume, viel Platz zum 
Ausstellen und Lagern: Die Umge-
staltung des kleinen Gewerbegebiets 
an der Kleiststraße hat auch dem 
Fachgeschäft Zweirad Mürmann gut 
getan. Wer nach einer neuen Leeze 
sucht, wird bei Heinz Mürmann und 
seinem Team mit Sicherheit fündig. 
Ganz wichtig: Hier wird der Service 
besonders groß geschrieben.

Seit der Eröffnung des Geschäfts 
im Jahr 2009 bietet Zweirad Mür-
mann einen kostenlosen Hol- und 
Bringdienst an. Denn nicht jeder 
kann sein kaputtes Fahrrad selbst 
nach Drensteinfurt befördern.

Kompetente Beratung kann jeder 
Kunde hier erwarten, schließlich hat 

Heinz Mürmann 15 Jahre Erfahrung 
in seinem Beruf. Eine große Aus-
wahl verschiedener Markenräder ab 
400 Euro aufwärts findet der Kunde 
in den Räumen vor.

Besonders die Nachfrage nach 
Elektro-Rädern ist in den vergan-
genen Monaten mehr und mehr 
gestiegen. Diesem Trend hat sich 
Heinz Mürmann verschrieben und 
sich mittlerweile zu einem echten 
Spezialisten auf diesem Gebiet ent-
wickelt. Zwei ganz neue Räder kann 
er passend zur Neueröffnung am 
Montag, 14. November, präsentie-
ren: ein Modell, bei dem der Akku 
im Kettenkasten versteckt ist, und 
ein Modell, bei dem sich der her-

ausnehmbare Akku im Rahmen des 
Fahrrades befindet.

Aber nicht nur, wer eine neue Lee-
ze sucht, sollte Zweirad Mürmann 
einen Besuch abstatten. Auch Er-
satzteile und Zubehör kann man 
hier bekommen. Das Angebot wurde 
sogar noch erweitert. Vom Fahrrad-
schloss über Helme und Körbe bis 
hin zu Reifen und kleinen Schrau-
ben reicht die Palette.

Zur Neueröffnung nach dem Um-
bau macht Heinz Mürmann seinen 
Kunden übrigens besonders attrak-
tive Angebote. Auf so manches Rad 
gibt es kräftige Rabatte. Das Vorbei-
schauen lohnt sich also – nicht nur 
wegen der neuen Räume.•ne

Heinz Mürmann gibt zur Neueröffnung auf viele Räder kräftige Rabatte

Heinz Mürmann (l.) und Mitarbeiter 
Karl Schemmert freuen sich über 
die neuen, hellen Räume.     Foto: ne

MEISTERBETRIEB IM HOCH- UND INGENIEURBAU

IHR BAU. IHR PARTNER.
T. 0 23 87. 94 15 29
M. 0 171 . 937 38 42
E. info@bauhbg.de

HERRENSTEINERBAUGESELLSCHAFTmbH
HERRENSTEIN 25, 48317 DRENSTEINFURT

WINFRIED SCHULZ
INHABER

und bedanken uns für die erfolgreiche
Zusammenarbeit beim An-/ Umbau
der neuen Räumlichkeiten und beim

Neubau des Netto-Marktes !

Wir gratulieren zur Neueröffnung Dipl.-Ing. 
Edmund Meyer

Westbeverner Straße 8
48291 Telgte
Telefon: 02504-9318-0
Telefax: 02504-9318-20
info@meyer-edmund.de
www.meyer-edmund.deEntwurf | Planung | Bauleitung

Baumarkt • Holz • Baustoffe
Elkendorf GmbH
48317 Drensteinfurt
Konrad-Adenauer-Str. 17
Telefon 0 25 08/98 23-0

Wir sind für Sie da:
Mo.– Fr. 8.00–18.30 Uhr
Sa. 8.00–16.00 Uhr

MÖLLERS & BESEMANN
Hombergstraße 2
59387 Ascheberg-Herbern
Tel.: (0 25 99) 25 46

METALLBAU GBR Fax: (0 25 99) 26 47

Schlosserarbeiten – Fenster – Türen – Fassaden – Schaufenster –
Automatiktüren – Brandschutzelemente – Sonnenschutz –
Wintergärten – Terrassenüberdachungen – Fliegengitter

kontakt@metallbau-mb.de

Olaf Kurzhals
Tischlermeister
Innenausbau

Ausführung der Schreinerarbeiten

48317 Drensteinfurt Mobil 0171/7121698
Objekteinrichtung

Dachausbau · Einbauschränke · Haus- und Zimmertüren

Betrieb: Tel. 0 25 08 / 98 44 04
Bürener Straße 3 u. 5 Fax 0 25 08 / 98 44 05
48317 Drensteinfurt Mobil 01 71 / 7 12 16 98
www.tischlerei-kurzhals.de eMail: olafkurzhals@t-online.de 

Gildestraße 23 · 48317 Drensteinfurt
Telefon (0 25 08) 99 39-0 · Telefax 99 39-29

info@huelsmann-tank.com · www.huelsmann-tank.de

Umwelttechnik GmbH

Havariemanagement für Umweltschäden | Tanktechnik
Abwassertechnik | Ölspurbeseitigung

Ölschadenbeseitigung | Entsorgung Fachbetrieb

WHG

Notruf:
0151 /11447070

Am Um- und Neubau 
beteiligte Firmen und 

Geschäftspartner
gratulieren und 

empfehlen sich auch
für Ihr Bauvorhaben.

Heimsath GmbH
Fliesen - Naturstein
Ausstellung
Verkauf

Beratung
Individuelle Planung

und Durchführung

Münster, Im Derdel 13A · heimsath@kachel-gmbh.de
Telefon 02534-62064 · Fax 02534-62065

Ausführung von Erd-, Maurer- und Betonarbeiten

Muesmann
Bauunternehmung GmbH

48317 Drensteinfurt · Schützenstraße 13
Telefon 0 25 08 / 12 21 · Fax 94 02

Mobil: 01 71/ 4 25 77 41
e-mail: udo.muesmann@web.de

NEUERÖFFNUNG  NACH  UMBAU
Das Gewerbegebiet an der Kleiststraße präsentiert sich
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Dipl.-Ing. Norbert Wix � Schulstraße 21 � 59423 Unna
Tel.:  02303  257226  �  Fax  303730  �  www.wix-elektrotechnik.de

Bockumer Weg 32 . Hamm . Tel.: 02381/671866
Email: info@bintig-hummel-shk.de

� Heizung ��Sanitär
��Regenerative Energien
��Klempnerei
��Wartung
��Neubau/Altbausanierung
��Heizungsstörung & -modernisierung

����������������������

Malerbetrieb

����������

48317 Drensteinfurt · Marienstraße 18 · Tel. 02508/984393 · Fax 984379
Filiale: 59387 Ascheberg · Albert-Koch-Straße 12 · Tel. 02593/6954

info@maler-wiebusch.de · www.maler-wiebusch.de

Am Um- und Neubau beteiligte Firmen und Geschäftspartner
gratulieren und empfehlen sich auch für Ihr Bauvorhaben.

Optisch gelungen und praktisch dazu

gegründet 1932

fernströning
 Maschinen und Möbel für das Büro von heute

����������������������������
Telefon: 02501 - 27 89 0
Telefax: 02501 - 27 89 90
e-mail: info@fernstroening.de
internet: www.fernstroening.de

Wir lieferten die Büro-
Einrichtung, bedanken uns

für die gute Zusammenarbeit und 
wünschen weiterhin viel Erfolg.

Büromaschinen, Bürobedarf
Das Fachgeschäft für

u. Büro-Einrichtungen

KLAUS
KRÖGER
Schreinerei · Fensterbau

Betrieb:
Gildestraße 5 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 02508 / 9595 · Fax 1893
Mobil 0173/5252523
schreinerei-klaus-kroeger@online.de

NEUERÖFFNUNG  NACH  UMBAU
Das Gewerbegebiet an der Kleiststraße präsentiert sich

Es ist geschafft: Viele Monate muss-
ten die Teams des Autohauses Volk-
mar und von Zweirad Mürmann ihren 
gewohnt guten Service beibehalten, 
während um sie herum Wände ab-
gerissen, gebohrt und gehämmert 
wurde. Eigentlich hätte der Neubau 
schon vor acht Wochen fertig sein 
sollen, doch immer neue behördli-
che Auflagen haben den Eröffnungs-
termin weiter nach hinten rücken 
lassen. Diese Phase ist nun end-
lich überstanden – und das kleine 
Gewerbegebiet an der Kleiststraße 
präsentiert sich nun in voller Pracht. 
Neben neuen Räumen für das Auto-
haus und das Zweiradfachgeschäft 
ist auch ein Discounter entstanden: 
Ein Netto-Markt bereichert nun die 
Stewwerter Innenstadt.

Geladene Gäste

Am Montagabend, 14. November, 
sind geladene Gäste zum Besuch der 
neuen Räume eingeladen. Ab Diens-
tag lockt dann nicht nur der Netto mit 
Rabatten, auch im Autohaus Volkmar 
und bei Zweirad Mürmann können 
die Kunden von kleinen Attraktionen 
und Angeboten profitieren.

Modern, hell und freundlich: Der 
komplette Umbau der Verkaufsräu-
me hat sich wahrlich gelohnt. Durch 
die Glasfassade, die sich über zwei 
Etagen erstreckt, kommt noch mehr 
Licht in die Verkaufsräume von Auto-
haus und Zweiradfachgeschäft. Die-

ses Konzept ist jedoch nicht nur der 
Optik geschuldet, es hat auch einen 
ganz praktischen Hintergrund. „Wir 
besitzen in unserer Werkstatt nun 
eine Fünf-Tonnen-Hebebühne, die 
auch für Transporter und Wohnmobi-
le geeignet ist“, erklärt Ute Volkmar, 
Inhaberin des Autohauses. Und da-
für braucht man eben hohe Räume. 
Jetzt können also auch Besitzer grö-
ßerer Fahrzeuge diese problemlos 
in der Werkstatt an der Kleiststraße 

reparieren oder bereifen lassen.
Apropos Reifen: Auf diesem Ge-

biet ist das Autohaus Volkmar Spe-
zialist. Hunderte Paare lagern in den 
Kellern. Ob mit oder ohne Felgen, 
ob Sommer- oder Winterreifen: Hier 
findet jeder Satz Unterschlupf, wenn 
er für einige Monate nicht gebraucht 
wird. Und nicht nur neue Autos, auch 
neue Reifen kann der Kunde hier na-
türlich bekommen.

Komplettreinigung

Ute Volkmar und ihr Team legen 
größten Wert auf Service und Bera-
tung – das gilt nicht nur für Besitzer 
von Ford-Modellen. Jeder Autofahrer 
wird hier kompetent versorgt. Die 
speziell errichtete Direktannahme 
ist mit einem 
nagelneuen 
B r e m s e n -
p r ü f s t a n d , 
einem Achs-
m e s s g e r ä t 
und einem 
Werkstatttes-
ter zur Feh-
l e r a n a l y s e 
a u s g e s ta t -
tet. Wer sei-
nen Wagen 
bei Volkmar 
abgibt, be-
kommt ihn 
stets von in-
nen und au-

ßen gereinigt zurück – noch ein be-
sonderer Service des Autohauses.

Im Bereich Verkauf hat das Auto-
haus Volkmar zahlreiche Ford-Mo-
delle in den neuen Räumen sowie 
auf den Außenflächen ausgestellt. 
Was nicht vorrätig ist, kann innerhalb 
kürzester Zeit geliefert werden. „Ich 
habe Zugriff auf einige Großlager. So 
können wir eine große Auswahl an 
Neu-, Gebraucht oder EU-Fahrzeu-
gen bereitstellen“, so Ute Volkmar.

Für die Chefin ist mit dem Neubau 
ein Traum in Erfüllung gegangen. Den 
möchte sie nun mit ihren Kunden und 
allen anderen Interessierten teilen. 
Ab Dienstag, 15. November, erwartet 
das Team des Autohauses die Besu-
cher mit Attraktionen und Angeboten. 
Ein Besuch lohnt sich.•ne

Nach vielen Monaten „Baustellenbetrieb“ zeigt sich das Autohaus Volkmar in ganz neuer Pracht

Jörg Diecksmeier und Udo Sun-
trup in der neuen Direktannahme.

Ute Volkmar (r.) und ihre 
Mitarbeiter Doris Struckamp 
und Herbert Heumann freu-
en sich über die Neueröff-
nung. Fotos: Evering

103 kw Sonderausstattung: (PDC / PTS ), Klima-
anlage, Sitzheizung, CD Radio, Leichtmetallfelgen,
Geschwindigkeitsregelung, ABS, el. Fensterheber,
beheizbare Frontscheibe, dunkel getönte
Seitenscheiben, Bordcomputer, Startknopf, uvm...

Unser Preis: 25.950,-

Kulanz

�����

Neu- Jahres- u. Gebrauchtwagen
z.B. Kuga EU-Neuwagen mit Tageszul.

Mehrmarken-System-Service

Kraftstoffverbr.(ko./innerorts/außerorts):6,1/7,7/5,1 l/100km**
CO2-Emissionen komb. 159,0 g/km

Winterkompletträder
für alle Modelle

in weißer Voraussicht.

Einlagerung Ihrer
Sommerräder incl.
Reifencheck

15,- €

Autohaus Vo lkmar

Leichtmetallfelgen,
Fensterheber,

uvm...

25.950,-

Winterkompletträder
für alle Modelle

in weißer Voraussicht.

Einlagerung Ihrer
Sommerräder incl.
Reifencheck

15,- €

Original
Ford Service

Garantie & Kulanz
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Mehrmarken-System-Service

€

Gebrauchtwagen
geszul.

Neu- Jahres- u. Gebrauchtwagen
z.B. Kuga EU-Neuwagen mit Tageszul.

Kulanz
103 kw Sonderausstattung: (PDC / PTS ), Klima-
anlage, Sitzheizung, CD Radio, Leichtmetallfelgen,
Geschwindigkeitsregelung, ABS, el. Fensterheber,
beheizbare Frontscheibe, dunkel getönte
Seitenscheiben, Bordcomputer, Startknopf, uvm...

25.950,-

Kulanz

Seitenscheiben, Bordcomputer, Startknopf, uvm...

Unser Preis: 25.950,-
Kraftstoffverbr.(ko./innerorts/außerorts):6,1/7,7/5,1 l/100km**
CO2-Emissionen komb. 159,0 g/km

Achat+

Auslaufmodell

finden Sie bei uns oder unter:

E-Bikeprofi.de

Weitere Angebote finden Sie

Angebote finden Sie bei uns oder

E-Bikeprofi.de Kleisterstraße 4 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08 / 86 66

Der ideale Shoppingbegleiter

999€

1000€

s

p

a

r

e

n

i

e

S

statt 1999€

Der ideale Shoppingbegleiter

Der ideale Shoppingbegleiter

4 Unterstützungsstufen

ca. 40km Reichweite

4 Unterstützungsstufen

kleiner leichter Akku

wenn weg ,dann weg

3 Gang Shimano

V- Brakes

Federgabel.

Einzelstück,

wenn weg ,dann weg

bis 60

Elektrorad zum halben Preis !!! u. weitere Eröffnungsangebote !!

zu stark reduzierten Winterpreisen:
z.B.
E-Bike Kalkhoff Connect Lady

statt 1.999 jetzt 1.699,-
E-Bike Victoria Niederrhein

statt 1.799 jetzt 1.599,-

Elektrorad zum halben Preis !!! u. weitere Eröffnungsangebote !!

Kleiststraße 4 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 0 25 08/86 66
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Achat+

Auslaufmodell

Achat+

Auslaufmodell

Der ideale Shoppingbegleiter

999€

1000€

s

p

a

r

e

n

i

e

S

statt 1999€

Der ideale Shoppingbegleiter

Der ideale Shoppingbegleiter

4 Unterstützungsstufen

ca. 40km

4 Unterstützungsstufen

kleiner leichter Akku

3 Gang Shimano

wenn weg ,dann weg

bis 60

Der ideale Shoppingbegleiter
         4 Unterstützungsstufen
                  leichter Akku
        bis 60 km Reichweite
                3 Gang Shimano
                      V- Brakes 
                         Federgabel.
                         Einzelstück, 
                         wenn weg, 
                         dann weg.

Der ideale Shoppingbegleiter

z.B.
E-Bike Kalkhoff Connect Lady

statt 1.999 jetzt 1.699,-
E-Bike Victoria Niederrheinstatt 1.999 jetzt 1.699,-
E-Bike Victoria Niederrhein

statt 1.799 jetzt 1.599,-
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Mit eigenen Abschiedsräumen in Ahlen, Warendorf, 
Freckenhorst, Hoetmar und Drensteinfurt.

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62
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Die WESTFLEISCH nimmt in Trauer und großem Schmerz Abschied von

Franz-Josef Pauck
*1954                                  † 2011

Franz-Josef Pauck hat fast sein gesamtes berufliches Leben in den Dienst unseres 
Unternehmens gestellt. Bereits 1968 begann seine Karriere bei WESTFLEISCH,
die ihn von der Ausbildung bis in die Geschäftsführung unseres Fleischcenters in 
Hamm führte.

Franz-Josef Pauck hat das Fleischcenter in Hamm durch seinen großen Sachver-
stand, seinen Blick für das Wesentliche, sein Gespür für den Markt und mit seinem 
unermüdlichen Einsatz in den vergangenen Jahren entscheidend geprägt, voran-
gebracht und zukunftsfähig gemacht. Er war der Eckpfeiler für die erfolgreiche 
Entwicklung.

Franz-Josef Pauck war bei allen Geschäftspartnern, Mitarbeitern und Führungs-
kräften hochgeschätzt. Durch sein sympathisches Wesen, seine Bescheidenheit 
und seine Geradlinigkeit hat er sich allseits tiefen Respekt und hohe Anerkennung 
erworben.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Ursula und seiner Tochter Raphaela.

Wir werden Franz-Josef Pauck stets ein ehrendes Gedenken bewahren und seine 
Leistungen für die WESTFLEISCH nachhaltig erinnern.

Im Namen des Vorstands, des Aufsichtsrats und 
der gesamten Belegschaft der WESTFLEISCH Unternehmensgruppe

Dirk Niederstucke
Vorstandsvorsitzender

Heinz Westkämper
Aufsichtsratsvorsitzender

Nachruf
Wir trauern um unseren zweiten Vorsitzenden

Herrn Franz-Josef Pauck
der am 9. November 2011 nach kurzer, schwerer Krankheit im Alter von 
57 Jahren verstarb.

Franz-Josef Pauck wurde 1985 in den Vorstand des Rennvereins gewählt 
und war seit 1993 dessen zweiter Vorsitzender.

In dieser Zeit hat er die erfolgreiche Entwicklung des Vereins mit seiner 
���������������������������������������������

In seiner aufrechten und verbindlichen Art wurde er von uns allen sehr 
geschätzt.

Mit Franz-Josef Pauck verlieren wir einen guten Freund und einen 
engagierten Pferdekenner.

Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Rennverein Drensteinfurt und Umgegend e.V.

Klaus Storck
1. Vorsitzender

Drensteinfurt, im November 2011

20. Hochzeitstag
Ich brauche 3 Dinge in meinem Leben:

Die Sonne, den Mond und Dich!
Die Sonne für den Tag,
den Mond für die Nacht

und Dich für immer!

Ich danke Dir für die schönen Jahre.
Zum 20.Hochzeitstag alles Liebe

dein Achim 

Strontianitstraße 4
48317 Drensteinfurt
02508/467

0170/9928513

Grabmale
Grababdeckungen
aus eigener Fertigung
und vom Großlager 

schnell sauber preiswert
Beratung Entwurf 

Ausführung

steinbildhauerei

rüther

Wir atmen Dich ein
und nie wieder aus,
schließen Dich in unser Herz,
lassen Dich nicht mehr raus.

Franz-Josef Pauck
* 24. Mai 1954    † 9. November 2011

Niemals geht man so ganz, irgendwas von Dir bleibt hier.

In Liebe

Deine Ulla
mit Raphaela und David

sowie alle Angehörigen

48317 Drensteinfurt, Eickendorfer Weg 53

Wir feiern die Eucharistie mit Franz-Josef am Montag, dem 14. November 
2011, um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina zu Drensteinfurt; anschlie-
ßend erfolgt die Beisetzung von der Friedhofskapelle aus.

Mit dieser Anzeige möchten wir auch diejenigen erreichen, die versehentlich keine 
persönliche Mitteilung erhalten haben.

Familienanzeigen

Immobilienanzeigen

Costa Blanca
Nähe Alicante, Ferienhaus  (für 
5 Pers.) , voll möbliert, ab 25 € 
pro Tag  zu vermieten, auch 

langfristig, noch Termine frei.
 Tel. 0177-1424892

Albersloh
Stellplatz für PKW oder 
Anhänger im Carport an 
der Birkenallee, sofort 

oder später zu vermieten.
 Tel.: 0160-4875378

Schöne 3 Zi-Wohnung
in Drensteinfurt-Mitte, 85 qm, 

1. OG, mit Balkon zum 01.01.2012 
zu vemieten. Die Miete beträgt 
430 € plus Nebenkosten sowie

1 Monatsmiete Kaution.
Tel. 02508-1546

Berufstätige 
Fam. mit 1 Kind
sucht Wohnung / Haus in 
Walstedde oder Ameke, 
min. 70 qm, zur Miete. 
Tel. 0171-9987855

Immobilien
Schwering

48317 Drensteinfurt

Tel. 0 25 08 / 84 10  Fax 18 62

Einfamilienhaus
mit Einliegerwohnung 

und Garage
Allerbeste – ruhige Wohnlage.

Als – 2 abgeschlossene 
Wohnungen nutzbar.

Wohnfläche insgesamt ca. 165 m2

KP: 225.000 €
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Drensteinfurt, schicke 4-Zi.-
Whg., 1. OG, ca. 140m2 Wfl., 
Garten, S-Balkon, 750 € KM 
zzgl. HK/NK, ab 01.03.2012 

evtl. früher.
LBS Immobilien Wecker 

Tel.: 0 25 01/92 10 60

10.11.11 17:20:27     [Motiv '3508939(1-1)/Brüggemann Immobilien GmbH & Co.KG' - WA | Westfälischer Anzeiger GmbH | Tageszeitungen] von rschnittger (Color

Verkauf von Eigentumswohnungen
Noch 4 Eigentumswohnungen in 9-Familien-Haus zu verkaufen
Zentrale Lage in 48317 Drensteinfurt-Walstedde, 2-3 Zimmer Wohnungen ab 83 m²,  
Fußbodenheizung, Stellplatz , Kellerräume, barrierefrei, seniorengerecht. 
Mit Aufzug sowie Balkon oder Terrasse. KFW-Energieeffizienzhaus 70, niedrige Energiekosten
durch Erdwärme. Bezugsfähig ab Ende November 2011. 
Kapitalanlage oder Eigenbezug ab 173.000 Euro 

Ihr Ansprechpartner für detaillierte Informationen: 
Theo Brüggemann 
Tel 02387 - 470 • Mobil 0170/99 30 292 
www.immowelt.de • www.immobilienscout24.de 

Sie möchten Ihre 
vermieten

und
Unterstüt-

Einfühlungsvermögen!

Sie möchten 
Ihre Immobilie 
verkaufen?
Wir suchen 
dringend für 
unsere Kauf-
interessenten 
EFH od. ZFH in Rinkerode / 
Drensteinfurt oder Hiltrup. 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Glückliche Gesichter sind unser 
Ansporn! Wir suchen Vermieter 
mit 2-4 Zi Wohnungen / DHH in 
und um Münster / Rinkerode und 
bieten rundum Service und nette, 
solvente Mieter. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf.

Ihre Ansprechpartnerin:

Marion Röwekamp 0162/5153859
Susanne Becker 0162/9390540
www.immo-roewekamp.de

DRENSTEINFURT
Niedrigenergie-Doppelhaus-

hälfte mit Pfiff
Neubau in ansprechender Architektur mit 
vielen Extras ausgestattet und in bester 
Wohnlage Nähe Bahnhof, 5 Z,K,B, HWR, 
Gäste-WC, ausgefeilte ergiebige Aufteilung 
der 125 qm Wfl. in helle freundliche Räume, 
252 qm gr. Grundstück in ruhiger Wohnlage 
direkt am Grüngürtel gelegen,
KP 198.400,- €

Grundstück
im kleinen, feinen Neubaugebiet von grün 
umgeben, 494 qm in bester Südlage nur 
500 m vom Bahnhof entfernt, vollerschlos-
sen u. eine sofortige vielseitige Bebauung
ist möglich, 
KP 79.040,- €

TÖNNISHÄUSCHEN
Neuwertiges Ein-/Zweifamilien-

haus in idyllischer Dorflage
mit vielen Extras ausgestattet, Bj. 2001, 177 
qm hochwertige Wohnfläche mit insgesamt 
7 Zimmern, 2 Küchen und 2 Bädern, über-
dachte Terrasse und großer Balkon zum 
Südwesten, viel Platz im Vollkeller und der 
massiven Garage, parkähnliches Grund-
stück am Ende einer Stichstraße mit freiem 
Blick in die Natur, ein auffälliges Anwesen in 
ruhiger ländlicher Lage,
KP 296.000,- €

VERMIETUNGEN
DRENSTEINFURT

Ladenlokal in exponierter Lage 
am Marktplatz gelegen, 127 qm Verkaufsflä-
che mit vielen Verwendungsmöglichkeiten, 
kl. Schaufenster, Sozialräume und Parkplät-
ze vorhanden,
4,- € / qm + NK

Büro-/Lager-/Ausstellungsfläche
mit sehr guter Ausstattung, ab 100 qm bis 
400 qm, vielseitige Nutzungsmöglichkeiten, 
Mietpreis auf Anfrage

SENDENHORST
Erdgeschosswohnung

mit Terrasse in ruhiger Wohnlage im Orts-
kern, 2 Z, B, K, 60 qm Wfl., neuw. ausgestat-
tet mit Kamin im Wohnbereich
360,- € + NKMietpreis auf Anfrage

������������
���������������
������������������
������������������

�������
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

VB 195.000 Euro

Besichtigung EFH / ZFH
zum Wohnen, Arbeiten u. 

Vermieten, 330 qm Wfl ., 484 
��������������

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

Drensteinfurt
Unverbauter Blick ins Grüne, 

energiefreundliche große DHH,
5 ZKB, 173 qm Wfl., 4 Schlaf-

räume plus Studio, 850 qm Grund,
Bj. 1998, Vollkeller, Garage, Carport

VB 239.000 € plus Provision

3-Zi.-Whg. Whg.-Gesuche

Stellplätze4-Zi.-Whg. FeWo

 ETW-Verkauf

 EFH-Verm.

Dreingau Zeitung

Dreingau Zeitung

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag     9.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.30 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr 

und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag durchgehend 

von 9.00 - 14.00 Uhr 
Samstag geschlossen

Hausbeispiel
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Verschiedenes

Suche 
Wohnmobil-Stellplatz

 
in Drensteinfurt.

Tel. 0178-4090144

Biete preisgünstige 
Flughafentransfere an!

Düsseldorf - Münster 
- Köln - Paderborn

Tel. 0177-1424892

Winterreifen 
für Renault Clio
6 mm, auf Stahlfelge zu 

verkaufen, VB 300 €. 
Tel. 0172-5802975

Garage zu mieten gesucht
in Drensteinfurt suchen 

wir, möglichst in Ortsmitte 
eine Garage ab sofort (oder 

auch später) zu mieten. 
Tel. 0173-2962019 
(Rückruf erfolgt.)

Schallplattensammlung
Ich verkaufe über 600 

Schallplatten aus den Berei-
chen Schlager, Volksmusik, 
Pop, Sampler, Stimmung 
und Karneval, Preis 350 €. 
Tel. 01520-2794063

Stellenmarkt

Gärtner sucht Arbeit
aller Art, Heckenschnitt, 

Rückschnitt, Unkrautbeseiti-
gung, Hochdruckreinigung, 
alle Maschinen vorhanden, 

alle Pflegearbeiten. 
Tel. 0152-21640113

Rinkerode
Raumpflegerin 

(als Minijob) 1 x pro 
Woche (3-4 Std.) 

gesucht. 
Tel. 0178-1534725

Mann aus Polen
sucht eine Arbeit 

jeglicher Art auf einem 
Bauernhof. 

Tel. 0174-8291420

Haushaltshilfe gesucht!
Zu Anfang 2012 suchen wir für 
einen kinderlosen Haushalt in 
Drensteinfurt-Ortsmitte- eine 
selbstständig arbeitende Hilfe 

für 2 x 3 Std. in der Woche. 
Tel. 0173-5363629 (Wir rufen zurück.)

Hallo Du, bist Du auch  
so allein wie ich??? 

Kleiner, süßer, alter Hund sucht 
Freund. Wer möchte vormittags 
mit mir kuscheln und spazieren 
gehen? Vertrage mich mit allen 
Hunden und Katzen, und man 
kann mich überall mit hin- 
nehmen.  
Tel. 0 25 08 / 99 92 80

Dr. Michael Kaven
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Sozialrecht

Jan Kaven
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Jürgen Voß
Rechtsanwalt und Notar
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Harald Moorkamp LL.M.
Rechtsanwalt
Master of Insurance Law

Sabine Thöne
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht
Fachanwältin für Sozialrecht

NOTARE
RECHTSANWÄLTE
FACHANWÄLTE

Hohe Geest 6
-Altes Pastorat-
48165 Münster

02501 - 44720

info@kaven.de
www.kaven.de

In unserer Kanzlei ist ab dem 01.01.2012 die Stelle
eines / einer

Rechtsanwaltes (m/w)

mit dem Tätigkeitsschwerpunkt oder Interessen-
schwerpunkt

Familienrecht

zu besetzen.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Dr. Michael Kaven, Hohe Geest 6, 48165 Münster

Zur Erweiterung unseres festen
Mitarbeiterstamms suchen wir zu sofort:

Für Münster und Umgebung Facharbeiter (m/w):

Elektriker, Elektroniker versch. Fachrichtungen
Tischler für Möbel-/Fenster-/Innenausbau
Schlosser, Schweißer, Monteure
Anlagenmechaniker, GWI, Heizungsbauer

Bewerbungen bitte an:
Armacell Personal Services GmbH
Haus Sentmaring
D-48151 Münster

Tel.: + 49 (0) 251 / 48880-10
www.armacell-personal.de
bewerber.muenster@armacell.com

Zur Verstärkung unserer Exportabteilung suchen wir zu sofort oder später eine/n
motivierte/n

Kaufmännische/n Angestellte/n
mit guten Französischkenntnissen

Sie sind engagiert, belastbar und teamfähig. Sie haben bereits erste Erfahrungen
im Bereich Export gesammelt und haben Kenntnisse in einer weiteren Fremd-
sprache.

Unsere Vertriebsschwerpunkte liegen in den Bereichen Fußboden/Massivholz-
dielen, Holz im Garten und Leimholzplatten.Wir bieten eine abwechslungsreiche
Tätigkeit in einem teamorientierten Umfeld mit viel Raum für eigenständiges
Arbeiten.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe Ihrer Gehaltsvor-
stellung und frühestmöglichem Eintrittstermin an:

Heinr. Krüger + Sohn GmbH & Co. KG
z. Hd. Frau Boerner
An der Kleimannbrücke 52, 48157 Münster
oder per Mail an: info@hks1835.com

Weitere Infos unter www.hks1835.com oder unter Telefon: 02 51-93 28-148

Wir suchen zum nächst-
möglichenTermin eine/n
Berufskraftfahrer/in
mit Führerscheinklasse
CE sowieADR fürTank-
wagen und Silo.

Die Zentralschule für Gesundheitsberufe St. Hildegard GmbH ist eine koopera-
tive Bildungseinrichtung des Gesundheitswesens mit ca. 350 Auszubildenden.

Wir bilden in der Gesundheits- und Krankenpflege in Voll- und Teilzeit, Gesund-
heits- und Kinderkrankenpflege sowie Gesundheits- und Krankenpflege-
assistenz und Bachelor of science in der Pflege aus.

Zur Unterstützung unseres Schulsekretariats suchen wir zum nächstmög-
lichen Termin eine

Bürokraft in Teilzeit
(19,5 Std./Woche vormittags)

Sie verfügen über
• einen versierten Umgang mit MS-Office und neuen Medien
• eine ausgeprägte kommunikative und soziale Kompetenz
• ein souveränes und gewandtes Auftreten

Sie sind belastbar und flexibel?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 03.12.2011!

Zentralschule für Gesundheitsberufe
St. Hildegard GmbH
z. H. Herrn Uphoff
Westfalenstr. 105
48165 Münster
www.zfg-muenster.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für unsere techni-
sche Abteilung eine/n qualifizierte/n und erfahrene/n

Heizungs- und Sanitärtechniker/in
für den Einsatz im Sanierungsbereich (Bäder, Küchen, Heizun-
gen) und den Kundendienst an Heizungsanlagen.
Wünschenswert ist eine abgeschlossene Ausbildung bzw. ein-
schlägige Berufserfahrung. Weiter sollten Sie es gewohnt sein,
selbstständig und verantwortungsbewusst zu arbeiten.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre
schriftliche Bewerbung unter Angabe der Gehaltsvorstellung
an:

Kneilmann GmbH
Hausverwaltungen
Albachtener Str. 72, 48163 Münster
Telefon: 0 25 36 / 99 50 14 (Fr. Webers)
www.kneilmann.de

Die Stadt Drensteinfurt (rd. 15.500 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für die Schulsozialarbeit eine/einen

Sozialpädagogin/Sozialpädagoge

für die Haupt- und Realschule und die ab dem Schuljahr 
2012/2013 geplante Sekundarschule.

Die primäre Aufgabe der Sozialpädagogen besteht in der Unter-
������������� ������������������������� ��� �������������������-
derung der Entwicklung und auf Erziehung zu einer eigenverant-
wortlichen und gemeinschaftsfähigen Persönlichkeit“.

Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen folgende
Aufgaben:
�� �������������������������������������������������
� �����������������������������������
�� ���������������������������������������������������������
�� �����������������������������������������������������
� ������������
�� �������������������������������
�� �����������������������������������������������������
� ���������
�� ���������������������������������������������������
�� ���������������������������������������
�� �����������������������������������������������

Der vollständige Ausschreibungstext ist bei den Stellenangebo-
ten unter www.drensteinfurt.de abgedruckt.

����� ������������� ���������� ���� ���� ����������������� �����-
������ ��������������� ��������������� ������������ ��������������-
������� ���������� �������������� ���� ������������ �������� ����
bitte bis zum 30.11.2011 an den

Bürgermeister der Stadt Drensteinfurt,
Landsbergplatz 7, 48317 Drensteinfurt

������������������������������������������
Herrn Karlheinz Mangels,���������������������
����������������������������������������
Frau Christina Möllenbrink,���������������������
�����������������������������������������

Nette freundliche 
Servicekraft in Vollzeit 

(ab 35 Jahre) 
für unser Casino in 

Sendenhorst gesucht.
Telefon

0151/54 66 41 99

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Auto / KFZ

Fort- und Weiterbildung

Bufett-
kraft

zu sofort gesucht.

Partyservice Niess

Tel.: 02508/985323

Seminare für
Fach- und

Führungskräfte
Management-Institut

Dr. A. Kitzmann

www.kitzmann.biz
info@kitzmann.biz

Tel.+49 (0)251/20205-0

Wissen, was Sie
vorwärts bringt.
Geförderte Qualifizierung
mit Bildungsgutschein.

Projektmanager/-in Alternative
und Erneuerbare Energien mit
VertiefungWindkraft
Start: 17.11. & 20.11., 6 Monate

CADAnwendungen
(vonAutoCAD 2012,Allplan
Nemetschek, CatiaV5, Inventor,
SolidWorks bis Pro E)
Start: 16.11. & 14.12., ab 2 Monate

SAP® Anwender und Berater
(MM,SD,FI,CO,HCM, BI/BW und
ABAP-Programmierer)
Start: 23.11. & 2.12., ab 2 Monate

Fachkraft Finanzbuchhaltung
mit Datev undAnwender SAP®

ERP 6.0 Finanzbuchhaltung (FI)
mit Zusatzqualifikation
Controlling (CO)
Start: 1.12.11, 4 Monate

Web Developer
Start: 11.11. & 14.12.11, 6 Monate

Personalreferent/-in mit SAP®

ERP 6.0 (Key User HCM)
Start: 08.12., 5 Monate

Wir beraten Sie gern.
0251 38019-10
Von-Steuben-Straße 5
48143 Münster
Enrico.Schulz@wbstraining.de

Jetzt auch in Osnabrück
www.wbstraining.de

Akademie Unternehmensführung
Mehr Durchblick in Management / BWL / Rechnungswesen / Büro

Wir beraten Sie gern und nehmen uns Zeit für Sie!
Kontakt: simone.hegekoetter@hwk-muenster.de, Tel. 0251/705-1116
HBZ Münster, Echelmeyerstr. 1–2, 48163 Münster, www.hbz-bildung.de

Verwirklichen Sie Ihre beruflichen Ziele! Wir unterstützen Sie
mit individueller Weiterbildungsberatung und passgenauem
Lehrgangsangebot – treffsicher! Telefon 0251/705-1116

21.11.2011 montags von 8.30–17 Uhr
22.11.2011 di+do von 17.30–21.30 Uhr
02.12.2011 freitags von 8.30–17 Uhr
02.01.2012 Tagesschule mo–fr von 8–13 Uhr
09.01.2012 mo+mi von 17.30–21.30 Uhr in Rheine
INFO-TERMIN 30.11.2011 um 18 Uhr im HBZ Münster

für Meister, Techniker, Dipl.-Ing., Fachwirte,
Kaufleute u. Gesellen mit Teil III MP, Telefon 0251/705-1113

BETRIEBSWIRT/IN HWK

Kostenrechnung und Kalkulation

Marketing und Kundenbindung

14.+21.01.2012 von 8.30–15.15 Uhr

28.01.+04.02.2012 von 8.30–15.15 Uhr

ABC DER UNTERNEHMENSFÜHRUNG

Aufstiegsfortbildung für (Büro-)Kaufleute
07.11.2011 mo+do von 17.30–21.30 Uhr
18.11.2011 nur fr von 8–17 Uhr WIR STARTEN!
30.01.2012 mo–fr von 8–13 Uhr
INFO-TERMIN 23.11.2011 um 17 Uhr im HBZ Münster

BÜROFACHWIRT/IN IM PERSONAL-
UND RECHNUNGSWESEN

für Mitarbeiter des Finanz- u. Rechnungswesens in KMU
02.05.2012 mi von 18–21.15 Uhr, sa von 8.30–13.30 Uhr
INFO-TERMIN 16.11.2011 um 17 Uhr im HBZ Münster

FINANZBUCHHALTER/IN HWK

kaufm. Grundausbildung für Quereinsteigerinnen
DIE MODERNE BÜROMANAGERIN

15.11.2011 di+do von 8.30–12.30 Uhr WIR STARTEN!
INFO-TERMIN 15.11.11, 1. Unterrichtstag um 8.30 Uhr im HBZ

Interesse anWeiterbildung auch in
Gelsenkirchen-Buer? HBZ/HWK in der Emscher-Lippe Region,
Vom-Stein-Str. 34, 45894 Gelsenkirchen, Tel. 0209/38077-13

Fördermöglichkeiten durch

Meister-BAföG, Bildungsgut-

schein, -schecks oder -prämie!

WEBSEITENPFLEGE MIT JOOMLA

BÜROORGANISATION UND AUFTRAGSBEARBEITUNG

25.11.2011 Fr von 9–16.15 Uhr in GE

09./10.12.2011 fr von 9–17 Uhr, sa von 9–14 Uhr in GE

Es sind noch
Plätze frei!

Infos unter Tel.: 0800/60 94 288 (gebührenfrei) 
oder info@briefundmehr.de

Größter privater Briefdienstleister in der Region.

Brief und mehr – das heißt für Ihr Unternehmen:
Post schnell und günstig versenden.

Wenn wir Ihre Post holen, zahlt es sich für Sie aus!
Für einen Standardbrief zahlen Sie bei uns statt 55
maximal 46 Cent.

Alles aus einer Hand! Wir bieten hochwertige
Dienstleistungen zu besonders günstigen
Konditionen.

Brief und mehr – die kundenfreundliche
Alternative auf dem deutschen Postmarkt.

Tempo … Service … Qualität

Geschäftsanzeige
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Neues aus der Geschäftswelt

Diabetes betrifft in der heutigen 
Zeit nicht mehr nur ältere Men-
schen. Schon junge Erwach-
sene, machmal sogar Kinder, 
können an dieser Erkrankung 
des Stoffwechsels leiden. Und 
viele wissen gar nichts davon! 
„Mit unseren Aktionstagen 
wollen wir deshalb besonders 
diejenigen ansprechen, die 
von sich glauben, vollkommen 
gesund zu sein“, sagt Andrea 
Niebusch, Diabetes-Fachkraft 
in der Drensteinfurter Wagen-
feld-Apotheke.

Das Tückische ist nämlich: 
Diabetes ist eine schleichende 
Erkrankung, die im Anfangs-
stadium keinerlei Symptome 

mit sich bringt. Dabei ist die 
Früherkennung das A und O!

Von Montag bis Freitag, 14. 
bis 18. November, bietet die 
Wagenfeld-Apotheke wieder 
ihre kostenlose Blutzucker-
messung an. „Das machen 
wir nun schon im achten Jahr, 
und wir haben bislang immer 
jemanden gefunden, der be-
denkliche Werte aufwies“, so 
Apothekerin Kerstin Kämme-
rer. Den so Herausgefischten 
wird nahe gelegt, zeitnah ei-
nen Arzt aufzusuchen, um mit 
der therapeutischen Behand-
lung beginnen zu können.

Etwa 150 Personen haben 
sich im vergangenen Jahr tes-

ten lassen. Das Team der Wa-
genfeld-Apotheke hofft, dass 
auch in diesem November wie-
der viele Bürger vorbeikom-
men. Denn der Test dauert nur 
ein paar Minuten, ist kostenlos 
und tut gar nicht weh – kann 
aber für die Gesundheit ent-
scheidend sein. Denn schlim-
me Folgeerkrankungen wie 
Nervenschäden, Herzinfarkte 
und Schlaganfälle können sich 
aus einer unerkannten Diabe-
tes entwickeln.

Risikofaktoren

Risikofaktoren sind Stress, 
eine unausgewogene Ernäh-
rung und Bewegungsman-
gel. Das heißt jedoch nicht, 
dass dickere Menschen diese 
Krankheit automatisch be-
kommen – oder dass dünnere 
Menschen vor ihr gefeit sind. 
Es kann jeden treffen.

Deswegen bietet die Wagen-
feld-Apotheke die kostenlose 
Blutzuckermessung an. Um 
einen aussagekräftigen Wert 
zu erhalten, sollte man zuvor 
ganz normal gegessen haben, 
also nicht nüchtern zum Tes-
ten kommen. Das geht übri-
gens ganz ohne Anmeldung 
– einfach zwischendurch mal 
vorbeischauen. Die Apothe-
ke hat täglich von 8.30 bis 13 
Uhr und von 15 bis 18.30 Uhr 
geöffnet.•ne

Auch Sie sind angesprochen
Aktion zum Weltdiabetestag in der Wagenfeld-Apotheke

Nur ein kleiner Pieks: Andrea Niebusch (r.) und Kerstin Käm-
merer bieten kostenlose Blutzuckermessungen an. Foto: ne

Rund um den Baum
Bäume, Wurzeln, Sträucher 
pflegen, schneiden, fällen,

kein Problem, egal wo sie stehen!
Baumwurzelprobleme

Ob groß oder klein
nur 70 cm muss die Durchfahrt sein.
Miniwurzelfräse mit Maxileistung.
Zertifizierte Baumprofis klettern 
und entsorgen zu günstigsten 

Festpreisen. Angebote kostenlos
Fachbetrieb Oliver Krampe

Werne/Herbern 02599 / 740314
 01 60 / 98 65 21 65

www.derbaumlaeufer.deJe
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REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Tel. 0 15 78 / 5 82 80 53

Waschmaschinen, Spülmaschinen,
Gefrierschränke.

Kaufe def. Gefriertruhen
und Schrottautos.

Ahlener Weg 1 · 48317 Drensteinfurt · Phone 0 25 08.30 59 -248
kontakt@psc-drensteinfurt.de · www.psc-drensteinfurt.de

Angebot: 

PC-Führerschein & EDV-Kurse

Speziell für Anfänger: Lernen Sie den

Umgang mit dem PC, Internet, E-Mail 

und Textverarbeitung.



Landschafts-
gärtner-Team

erledigt Pflaster-/ Naturstein-
arbeiten, Hecken-/ Strauch-

schnitt, Baumfällungen, 
Rollrasen usw. Abtransport und 
kurzfristige Termine möglich.  

Tel. 01 76-70 55 98 21

Der nächste Winter kommt,
planen Sie schon heute Ihren

Winterdienst
und sichern Sie sich jetzt 

Ihren Vorteilspreis!

Hausmeister-Service
Wilfried Haase

Tel. 02538-209423

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Noch Termine frei für
Weihnachtsfeiern

und Silvester
Tel. 0 25 08 / 98 53 23
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SCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK
Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit Zähnen

Agenturadresse:

Fotogeschäft Kraak
Wagenfeldstraße 55

48317 Dreinsteinfurt, Tel. 0 25 08/4 94

von

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!



schöner wohnen mit...
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 Alle Maße sind ca. Angaben. Modellabweichungen und Irrtümer sind vorbehalten. 11SD282_B Werben & Wohnen Mönchengladbach. Gültig bis 14 Tage nach Erscheinen.

Die 60 besten Teams (ausgewählt aus allen Rezept-Einsendungen) treten in verschiedenen Regionen live gegen-
einander an und dürfen sich auf tolle Gewinne unserer Partner FISSLER, ORYZA, SEEBERGER und GALLO FAMILY 
VINEYARDS freuen. Die Sieger aus den Regional-Ausscheidungen erreichen das Halbfinale und die fünf Teams, die es 
dann ins Finale schaffen, erwartet im Dezember ein einzigartiges Erlebnis: eine Woche Sonne, Meer, thailändisches 
Lebensgefühl, unvergessliche Gaumenfreuden und das furiose Finale des Cooking Cups in den DUSIT Hotels in Thailand! 
Weitere Information unter: www.cooking-cup.de

Besuchen Sie uns im Internet: www.moebel-gassmoeller.de

KÜCHEN
Inspirationen

JETZT
SONNTAG
02.10.2011
TAG DER OFFENEN

TUR
VON 11.00 BIS 18.00 UHR
O H N E B E R AT U N G  U N D  V E R K AU F

Der Cooking Cup geht in die nächste Runde! Regionalausscheidung zum Cooking Cup 2011
– Deutschlands beliebtester Hobby-Kochwettbewerb – 

Es kochen 3  Teams live bei uns gegeneinander, Ziel ist der Einzug ins Halbfinale.
Am 02.10.2011 in unserem Küchenstudio! Zeiten der Kochteams: 13.00, 14.30 und 16.00 Uhr. Dauer jeweils 1 Std. pro Team.
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Cooking Cup
"Tastes of Thailand"

Kommen Sie vorbei

und sichern Sie sich die

Gewinnchance für eine

Reise nach Thailand
für 2 Personen!

IHRE NEUE KÜCHE!
Super günstige Küchen-Angebote zu Schnäppchenpreisen!
Wir brauchen Platz für neue Modelle, daher haben wir unsere Ausstellungsküchen radikal reduziert, z.B.:

Musterküche Castello: ca. 243 x 220 / 134 cm
Fronten: Kunststoff Vanille gewischt, Arbeitsplatten Kunststoff Granit multicolor 
Nachbildung, Korpus und Umfeld Kunststoff Vanille, hochwertige Siemens-
Elektrogeräte, komplette Küche inkl. Franke-Einbauspüle und Zubehör.

statt 11.795,-

Sie sparen

42%

VOLL-SERVICE-PREIS
GELIEFERT, MONTIERT, ANGESCHLOSSEN

6895,-€

Musterküche Rio: ca. 405 cm
Fronten: Kunststoff Eiche graphit Nachbildung, Arbeitsplatte, Korpus und Umfeld Kunststoff weiß matt, 
hochwertige Miele-Elektrogeräte, komplette Küche inkl. Franke Einbau-Spüle und Zubehör.

statt 10.995,-

Sie sparen

32%

VOLL-SERVICE-PREIS
GELIEFERT, MONTIERT, ANGESCHLOSSEN

7495,-€

Musterküche Finca: ca. 295 x 210 cm
Fronten: Kunststoff Vanille, Korpus und Umfeld Kunststoff Goldahorn Nachbildung, Natursteinarbeitsplatte 
Giallo Veneziano, hochwertige Siemens-Elektrogeräte, komplette Küche inkl. Franke-Eck-Spüle und Zubehör.

statt 11.495,-

Sie sparen

39%

VOLL-SERVICE-PREIS
GELIEFERT, MONTIERT, ANGESCHLOSSEN

6995,-€
Musterküche Forma: ca. 250 x 300 cm
Fronten: Schichtstoff Steingrau, Arbeitsplatte und Wangen 

in Kunststoff Kernahorn Nachbildung, Korpus Kunststoff Silber, hochwertige 
Miele-Elektrogeräte, komplette Küche inkl. Franke-Spüle und Zubehör.

statt 12.795,-

Sie sparen

50%

VOLL-SERVICE-PREIS
GELIEFERT, MONTIERT, ANGESCHLOSSEN

6395,-€

bis zu % reduziert!

Heinrich Gaßmöller Einrichtungshaus GmbH
Bürener Straße 51 - Industriegebiet Viehfeld - 48317 Drensteinfurt

Tel.: 0 25 08 / 98 43 30 - Telefax 0 25 08 / 98 43 31
e-mail: info@gassmoeller.de

Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Unsere Praxis bleibt von
Montag 14.11. bis inkl. 
Dienstag-Vormittag 
15.11.11 wegen einer 

EDV-Umstellung geschlossen!

Praxisgemeinschaft
Dr. med. Olaf und Birgit Salomon

Betriebsjubiläum
20 Jahre in Drensteinfurt

Zum Jubiläum biete ich an für Klasse „B“

Grundgebühr: 190,- €

Fahrstunde á 45 min: 27,- €      Sonderfahrt á 45 min: 33,- €

Vorstellung zur Prüfung Theorie: 35,- €           Praxis: 100,- €

Anmeldung dienstags und donnerstags ab 19 Uhr
Münsterstr. 9 · Tel: 0171 / 50 70 131

Dieses Angebot gilt 20 Tage bis zum 02.12.2011

Fahrschule Hermann Langer

Altes Forsthaus
***********

Es sind noch Kegelbahntermine für freitags frei.
Kegelbahnstunden sind kostenlos!

(Tischreservierungen erbeten)

Öffnungszeiten: 11.30-22.30 Uhr - Montag Ruhetag

Telefon: 02508/ 99 90 30
Ossenbeck 13 . an der B 58 . in Drensteinfurt

Es ist wieder Narrenzeit
Regionale und internationale

Gerichte zu Narrenpreisen
Samstag, 12. November 2011

Minihaxe mit Sauerkraut und Bratkartoffeln

American „Beefsteak“ mit Beilage

jeweils nur 11,- €

und weitere Gerichte
Für die musikalische Unterhaltung sorgt 

ab 18.00 Uhr, Rosi´s Mobildisco.

Die
DJK Olympia 1955 Drensteinfurt e.V.

lädt ein zur
Eröffnung der Gymnastikhalle

an der Kardinal-von-Galen-Schule in Drensteinfurt
am Samstag, 19. November 2011

von 14:00 – 18:00 Uhr
mit einem

Aktiv-Programm
zum Mitmachen – Zuschauen – Ausprobieren 

und Spaß haben:

• Mitmachaktionen für alle Sportbegeisterten
 • Demonstrationen aus unserem Sportangebot
• Offene Bewegungslandschaft für Kinder
• Fitness- und Belastungstest für Erwachsene
• Kaffee- und Kuchentheke

Neugierig geworden? 
Entstauben Sie Ihre Turnschuhe und verbringen mit 

uns einen sportlichen Tag!

Geschäftsanzeigen
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